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Liebe Mariechen, liebe Kame-
raden, liebe Ex-Prinzessinnen,
liebe Freunde und Förderer,

ich begrüße Sie und Euch 
alle auf das Herzlichste beim 
Studium des Garde-Echos, Aus-
gabe der Session 2024. Der 
Blick ist fest auf die kommende 
Session gerichtet. Aber manch-
mal muss man etwas zurück- 
schauen, um zu wissen, wo es 
hin gehen soll.

Wir haben eine wirklich 
famose Session mit dem 
90-jährigen Jubiläum verlebt. 
Unser Prinzenpaar Dirk II. und 
Nadine I. haben die rot-blauen 
Farben würdig in Krefeld ver-
treten. Ich möchte mich des-
halb noch einmal bei Beiden 
dafür bedanken. Wir haben ei-
nen wunderschönen Jubiläums-
empfang in der Fabrik Heeder 
zelebriert. Ein etwas anderes 
Format, aber ich denke das 
Risiko hat sich gelohnt. Allen 
Helfern und Spendern ge-
bührt ebenfalls Dank. Ohne 
Euch wäre das nicht möglich 
gewesen.

Trotzdem sind es oft die kleinen 
Momente, die sich fest im Ge-
dächtnis einbrennen. So einen 
Moment hatte ich am Rosen-
montag.
Auf dem letzten Wagen der 
Leibgarde bogen wir gerade 
vom Sprödentalplatz auf die 

Uerdinger Straße ein, als sich 
das Mariechen bei mir oben 
im Turm, schon mit beiden 
Händen voller Kamelle für die 
ersten Würfe, nochmal zu mir 
umdrehte und mit sehr feuchten 
Augen sagte: „Tobi, weißt Du, 
wie ich das die letzten beiden 
Jahre vermisst habe?“

Die Emotionen, die in die-
sen einfachen Worten lagen, 
machen mir heute noch eine 
Gänsehaut. Und das ist es, 
warum wir dieses Brauchtum 
so lieben: Diese Energie und 
die Emotionen. Sie hatte so was 
von Recht. Es hat so gefehlt, viel 
zu lange.

Lasst uns alle daran arbeiten, 
dass wir auch die kommenden 
Jahre Karneval feiern können 
und es den Rosenmontagszug 
gibt, den steigenden Kosten 
und schwierigen Umständen 
zum Trotz.

Ich wünsche dem designierten 
Prinzenpaar Dirk III. und Steffi 
II. eine tolle Session und einen 
ebensolchen Rosenmontagszug 
im Sonnenschein.

Ihr und Euer
Tobias Dörkes
Präsident
Leibgarde der Prinzessin der 
Stadt Krefeld (Westgarde 1933) 
e.V.

Tobias Dörkes - Präsident

 Grußwort Tobias Dörkes
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 Grußwort
Prinzessin

Liebe Mariechen,
Liebe Gardisten,
Liebe Närrinnen und Narren,

als mich mein Prinz Dirk vor 
5 Jahren fragte „Schatz machst 
Du mit mir Prinzenpaar?“, da 
dachte ich zuerst, jetzt dreht er 
völlig durch! Aber so nach und 
nach gefiel mir die Idee immer 
besser und ich bekam an den 
Vorbereitungen und Planungen 
richtig Spaß.

Nun stehe ich hier, als Eure 
Prinzessin Steffi II. und freue 
mich auf eine tolle Session mit 
Euch. Einige kennen mich so-
gar schon aus der Zeit, als ich 
meine ersten karnevalistischen 
Schritte als kleines Begleitma-
riechen im Alter von 4 Jahren 
in der Garde Blau Weiß mach-
te. In den darauffolgenden 15 
Jahren tanzte ich bei der KG 
Blaue Funken und in der großen 
Garde von KK Stahldorf. In die-
ser Zeit lernte ich viele großartige 
Menschen kennen, zum Bei-
spiel unsere heutige jecke 
Ministerschar.

Die Westgarde habe ich so 
natürlich auch nie aus den 
Augen verloren, umso mehr er-
füllt es mich mit Stolz, die Jungs 
in Rot-Blau als meine Leibgarde 
hinter mir zu wissen!

2003 lernte ich meinen heuti-
gen Prinzen und Ehemann Dirk 

kennen, welcher als West-
gardist die damalige Prinzessin 
Stefanie I. durch die Säle be-
gleitete. Da mein Papa Volker 
damals im Kabinett Minister 
war, sah man sich praktisch fast 
jeden Tag.

Aus Freunden wurde Familie 
und so war für mich auch direkt 
klar, wen ich denn als Adjutant 
an meiner Seite haben möchte, 
natürlich den Besten, den man 
bekommen kann.... meinen 
Schwager Markus. Ich freue 
mich riesig, dass er das mir zu-
liebe noch einmal macht.
Als 76. Karnevals-Prinzessin 
unserer Heimatstadt Krefeld 
freue ich mich, mit Euch allen 
in den nächsten Wochen getreu 
unserem Motto:„

Krie-ewel – Tierisch Jeck“
durch die Säle und Kneipen zu 
ziehen und hoffe, dass wir ge-
rade die jungen Jecken mit un-
serem geliebten Brauchtum er-
reichen, denn ohne Nachwuchs 
geht es leider nicht.

Meiner Leibgarde, allen Närr-
innen und Narren und Krefel-
der Karnevalist:innen wünsche 
ich eine tolle Session 2024 und 
einen Rosenmontagszug im 
Sonnenschein.

3x Westgarde Helau
Herzlichst
Eure Prinzessin
Steffi II.
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 Grußwort
Oberbürgermeister Frank Meyer

Liebe Krefelderinnen und 
Krefelder, liebe Jecken, 

als „Garde mit Herz“ be-
zeichnet sich die Westgarde 
1933 e. V., und das trifft es 
meiner Meinung nach sehr gut. 
Seit nunmehr 90 Jahren besteht 
die Gemeinschaft, seit 1957 ist 
die Westgarde die Begleitgar-
de der Prinzessin im Karneval 
und hat damit eine ganz be-
sondere Aufgabe in der Sessi-
on: helfende Hand und enger 
Begleiter der Prinzessin zu sein. 
Dieses ehrenvolle Amt nimmt 
die Westgarde in wunderbarer 
Weise war. Verlässlichkeit, Herz-
lichkeit, Zusammenhalt und 
Freundschaft – dafür steht die 
Gemeinschaft mit karnevalisti-
schen Wurzeln im Westbezirk. 
Getreu dem Motto „Viribus 
Unitis“, mit vereinten Kräften.
Wie gut in der Westgarde die 
Gemeinschaft gepflegt wird, 
konnte man im September beim 
Gardebiwak auf dem Joseph-
Beuys-Platz wieder erleben, 
das zwei Tage lang im Zeichen 
von Geselligkeit und Live-
musik stand. Unter dem Motto 
„Party pur“ ist dabei auch unser 
Krefelder Jubiläumsjahr ge-
würdigt worden. Die West-
garde hat mit ihrem Som-
mer-Gardebiwak dazu bei-
getragen, den Veranstaltungs-
kalender zum 650-jährigen Be-
stehen Krefelds zu bereichern. 
Ein herzliches Dankeschön 

dafür. Gemeinsam freuen wir 
uns auf eine hoffentlich wunder-
bare Krefelder Karnevalssession 
2023/2024. Wir brauchen be-
sonders in diesen Zeiten solche 
Momente. Karneval ist immer 
auch die Einladung, die Sor-
gen und Nöte des Alltags hinter 
sich zu lassen und gemeinsam 
eine jecke und vergnügte Zeit 
zu erleben. In einer Zeit, in der 
viele Menschen Sorgen vor ei-
ner Spaltung in unserem Land 
haben, hat der Karneval einen 
unschätzbaren Wert: Er bietet 
einen Anlass für fröhliches ge-
meinsames Feiern von Men-
schen jeder Herkunft. Der Spal-
tung setzen wir Frohsinn und 
Gemeinschaftserleben entge-
gen. Auf die kommende Session 
mit der Westgarde und unserem 
neuen Krefelder Prinzenpaar 
Dirk III. und Prinzessin Steffi II. 
Steinmetz freue ich mich schon 
sehr. Beide sind Vollblutkarne-
valisten, beide kennen den Kre-
felder Karneval aus dem Effeff, 
beide erfüllen sich mit ihrer Re-
gentschaft einen Lebenstraum. 
„Krie-ewel - Tierisch jeck“ 
lautet ihr Motto in dieser Ses-
sion. Unter diesem Slogan 
sammeln sie auch für die Zoo-
schule und werden auch dafür 
hoffentlich im Krefelder Narren-
volk viele Unterstützer finden.
Mein karnevalistischer Gruß gilt 

aber auch noch einmal unse-
rem Krefelder Prinzenpaar aus 
der Westgarde in der vergange-
nen Session, Dirk II. Bongartz 
und Nadine I.  Menke. Ihr habt 
uns eine tolle Session bereitet 
und den Karneval und unse-
re Westgarde wunderbar ver-
treten.
Allen Karnevalisten in der West-
garde wünsche ich von Herzen 
eine ausgelassene Karnevals-
zeit.

Euer

Frank Meyer
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Liebe Freunde der 
Westgarde, liebe Kameraden,

ich habe nichts anderes er-
wartet: Souverän habt Ihr 
Euren Prinzen, Dirk II., durch die 
vergangene Session begleitet. 
Dirk II. hatte das seltene Privi-
leg, zwei Garden an seiner Sei-
te zu haben. Auch die Wand-
lung vom Mariechen Nadine 
zur Prinzessin Nadine I. ist Euch 
mit Bravour gelungen. Welche 
Lieblichkeit kann schon be-
haupten, von ihrer Garde, im 
wahrsten Sinne des Wortes, auf 
Händen getragen worden zu 
sein. In der vergangenen Ses-
sion gab es bei der Westgarde 
für das Prinzenpaar keine Pro-
bleme, sondern nur Lösungen.
Die Prüfung “Prinzenpaar“ habt 
Ihr in den Augen des Comitées 
mit Auszeichnung bestanden.
Auch in dieser Session ist eine 
Beteiligung Eurerseits am Prin-
zenpaar nicht von der Hand zu 
weisen.

Auch wenn Dirk III. Steinmetz, 
mit seiner Steffi offiziell die 
Farben der KG Grönland ver-
tritt, so fließt in seinen Adern, 
als ehemaliger Kommandeur 
und Generalmajor der Leibgar-
de, sicherlich noch einiges an 
Westgardeblut.
Ihre Lieblichkeit, Steffi I., kann 
ebenfalls auf einige Jahre Karne-
valserfahrung in Krefeld zurück-
blicken.

Ich habe keinerlei Bedenken, 
dass die kommende Session zu-
sammen mit der Leibgarde der 
Prinzessin, wieder einmal ein 
karnevalistisches Großereignis 
werden wird. 

Und ich bin überzeugt, dass 
unser Kommandeur Bernhard 
Dömkes das nötige Finger-
spitzengefühl hat, die Truppe 
so zu motivieren, dass Ihr auf 
Krefelds Bühnen ein grandioses 
Bild abgebt.

An dieser Stelle möchte ich 
mich beim Präsidenten Tobias 
Dörkes und seinem Vorstand 
für die geleistete Arbeit herz-
lichst bedanken.

3x Westgarde Helau

Peter Bossers 
Präsident CCC
General der Gesellschaft

 Grußwort
Präsident des CCC
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Liebe Freundinnen, liebe 
Freunde der Leibgarde der 
Prinzessin der Stadt Krefeld – 
Westgarde 1933 e.V.,

Die Leibgarde der Prinzessin der 
Stadt Krefeld 1933 e.V. feierte 
in der letzten Session ihr 90-jäh-
riges Bestehen, welches gebüh-
rend gefeiert wurde.

Nun geht die Leibgarde und die 
Prinzengarde mit dem neuen 
Prinzenpaar 

„Prinz Dirk III. und
Prinzessin Steffi II.“

gestärkt mit vollem Elan und 
viel Herzblut in die neue 
Session 2023/2024.

Mit Markus Steinmetz, dem 
Bruder von Prinz Dirk III., 
stellt ihr den Adjutanten der 
Prinzessin.
Markus ist im Krefelder Karne-
val kein Unbekannter; er hat als 
Adjutant schon viele Lieblich-
keiten begleiten und somit viel 
Erfahrung sammeln dürfen.

Das Garde-Biwak im Septem-
ber war mal wieder ein voller 
Erfolg, nachdem dieses Event 
im Jahre 2022 wegen des 
schlechten Wetters buchstäb-
lich ins Wasser gefallen ist.

An dieser Stelle spreche ich 
meinen Respekt und An-
erkennung aus, dass Ihr Euch 
durch diese Widrigkeiten nicht 
habt entmutigen lassen, diese 
Veranstaltung, welche ja schon 
eine Tradition ist, weiterzu-
führen.

In diesem Sinne wünsche ich 
dem blau-roten Begleitcorps 
der Prinzessin, der Leibgarde 
der Prinzessin der Stadt Krefeld, 
der „Garde mit Herz“ und uns 
Allen eine tolle närrische Zeit 
mit stimmungsvollen Momen-
ten in den Sälen und beim 
Straßenkarneval, die in Erin-
nerung bleiben.

So verbleibe ich mit einem 
dreifachen Krefeld Helau

Euer 

Frank Schreiber
LRK Präsident

 Grußwort
Präsident des Regionalverbandes LRK
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Hallo Mariechen, Kameraden, 
Freunde des Frohsinns, 
Gönner der Garde mit Herz

Oft denke ich, die Zeit zwischen 
den Sessionen ist sehr lang. 
Aber kaum hat man sich umge-
schaut, steht die nächste Session 
schon vor der Tür. Die Wartezeit 
hat also ein Ende und wir dürfen 
wieder durch die Säle ziehen, 
um unsere Prinzessin Steffi II. zu 
begleiten.

Dirk III. und Steffi II. sind in die-
sem Jahr das Prinzenpaar der 
Stadt Krefeld. Dirk III. Steinmetz 
ist Mitglied bei den Grönlän-
dern, Rosa Jecken und auch 
Gardist in der Leibgarde der 
Prinzessin.
Ja, der Krefelder Karneval ist 
eine gute Mischung.

Als Adjutant hat sich Steffi den 
Gardisten Markus Steinmetz 
ausgewählt. Markus ist der 
Bruder des Prinzen und hat 
schon öfters eine Prinzessin be-
gleitet.

Das Motto für diese Session 
heißt „Krie-ewel – Tierisch 
Jeck“. So ist schnell eine Ver-
bindung zum Krefelder Zoo, 
für den das Prinzenpaar in die-
sem Jahr fleißig sammeln will, 
hergestellt.
Ich hoffe, wir verleben alle zu-
sammen eine fröhliche Session.
Kommen Sie alle gesund und 
munter durch eine tierisch gute 
Zeit.

In diesem Sinne ein dreifach 
„Krefeld Helau“

Bernhard Dömkes
Kommandeur
Leibgarde der Prinzessin der 
Stadt Krefeld (Westgarde 1933) 
e.V.

 Grußwort Bernhard Dömkes
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Liebe Mariechen, liebe 
Kameraden, Freunde und 
Gönner der Westgarde,

ein turbulentes und erfolgrei-
ches Jahr mit einem tollen Jubi-
läum (90 Jahre Westgarde) liegt 
hinter uns. Die Welt kommt 
nicht zur Ruhe und gerade 
jetzt ist es wichtig, uns durch 
Gespräche, Musik, Tanz und 
gemeinsames Feiern ein wenig 
ablenken zu lassen.
Dazu passt sehr gut das diesjäh-
rige Motto „Krie-ewel Tierisch 
Jeck“.

In diesem Jahr freuen wir uns
ganz besonders, unser neues 
Prinzenpaar Dirk III. und Steffi II. 
nebst Kabinett und Adjutanten 

durch die Säle unserer Heimat-
stadt Krefeld zu begleiten und 
dabei gemäß dem Garde-Motto 
„unsere“ Prinzessin auf Händen 
durch die Session zu tragen.

Wir, die Garde mit Herz, wer-
den alles dazu beitragen, dass 
die Session den beiden in 
positiver Erinnerung bleibt und 
wünschen Euch einen Rosen-
montagszug im „Sonnenschein“.

In diesem Sinne verbleibe ich 
mit einem dreifachen Krie-ewel 
Helau

Hans Weyers
Kommandeur des Reservecorps 
Leibgarde der Prinzessin der 
Stadt Krefeld (Westgarde 1933) 
e.V.

 Grußwort Hans Weyers
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 Vorstand mit Aufgaben

 Bernhard Dömkes
Kommandeur des Gardecorps
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...aus dem eigenen „Stall“
Fotos: Katja Hausmanns

Wenn die Westgarde schon die 
außerordentliche Gelegenheit 
bekommt, ein Prinzenpaar der 
Stadt Krefeld aus dem eigenen 
„Stall“ zu stellen, dann wird 
dieses hier selbstverständlich 
kurz vorgestellt.

Der Zeitpunkt, ein rot-blaues 
Prinzenpaar zu stellen, konnte 
gar nicht besser gewählt wer-
den. Nachdem die Westgarde 
im Jahr 1933 gegründet wurde, 
feierte sie in der Session 2023 
ihr 90-jähriges Jubiläum. Aus 
diesem Anlass konnte die Gar-
de mit Stolz und großer Ehre 
verkünden, dass Seine Tollität 
Prinz Dirk II. (Bongartz) der 
Stadt Krefeld und Ihre Lieb-
lichkeit Prinzessin Nadine I. 
(Menke) der Stadt Krefeld nicht 
nur zur Heimatstadt passend 
ein schwarz-gelbes, sondern 
auch ein rot-blaues Garde-Herz 
trugen. Dieses Doppel-Herz 
spiegelte sich auch im Prinzen-
orden wider.

Seine Tollität Prinz Dirk II.

Der Gardeo�  zier Dirk 
Bongartz im Rang eines Oberst-
leutnants wurde 2003 Mitglied 
in der Leibgarde der Prinzessin 
der Stadt Krefeld.
Im Vorstand führte er das 
Amt des Quartiermeisters 

mehrere Jahre aus. Weitere sehr 
wertvolle Erfahrungen sammel-
te er als persönlicher Adjutant 
der jeweiligen Prinzessin in 
3 Karnevalssessionen: Im Jahr 
2007 bei Prinzessin Marlies I. 
(Gorissen), im Jahr 2015 bei 
Christina I. (Schwirtz-Lindner) 
und im Jahr 2016 bei Prinzessin 
Danny I. (Dörkes). 
Als waschechter Krefelder 
unterstützt er leidenschaftlich 
seit 1990 die Krefeld Pingui-
ne und fährt auch so oft wie 

möglich zu den Auswärts-
spielen. 

Ihre Lieblichkeit Prinzessin 
Nadine I.

Nadine ist seit 2019 Mitglied 
der Leibgarde der Prinzessin 
der Stadt Krefeld. Wenn Sie 
sich nun fragen: „Erst?“, dann 
können wir berichten, dass 
Nadine schon mit 5 Jahren die 
erste Erfahrung im Krefel-
der Karneval gesammelt hat. 

Unser Prinzenpaar...
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Wir wünschen allen Karnevalsfreunden
eine jecke Session und viel Spaß beim 
gemeinsamen Feiern, Lachen und Schunkeln 
in der fünften Jahreszeit.
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In diesem Alter begann sie 
in der Garde eines Krefelder 
Kinderprinzenpaares zu tanzen. 
Im Jahr 1999 übernahm sie 
zusammen mit ihrem Bruder 
Achim das Amt eines Krefelder 
Kinderprinzenpaares.
Den Garde-Tanz pfl egte sie in 
dieser Garde weiter mit großer 
Freude bis zum 16. Lebensjahr 
und wechselte dann zum Tanz-
corps der GKG Krefeld 1878 
e.V., in dem sie bis 2016 tanzte.
Neben der Unterstützung der 
Krefeld Pinguine ist Nadine seit 
2004 Mitglied in der DLRG, 
in der sie jahrelang Kinder-
Schwimmunterricht gab und 
den Sanitäts- und Wasserret-
tungsdienst durchführte.

Der Prinzenorden

Für die Beschreibung des Prin-
zenordens möchten wir hier 
nochmals den vorstehenden 
Begri�  des Doppel-Herzens 
bemühen.
Im übertragenen Sinne schlagen 
in der Brust des Prinzen und der 
Prinzessin zwei Herzen. Das 
Eine schlägt in der Farbe der 
Heimatstadt, auf der das Wap-
pen der Krefeld Pinguine abge-
bildet ist. Das andere Herz ist 
dem Heimatverein gewidmet, 
welches den Westgardestern 
auf rotem Untergrund zeigt.
In der im wahrsten Sinne des 
Wortes „goldenen Mitte“ ist das 
Wahrzeichen der Heimatstadt 

Krefeld zu sehen: Der Ponzelar; 
welcher tatsächlich auf golde-
nem Hintergrund glänzt.
Diese zwei Herzen sind nicht 
voneinander getrennt, sondern 
sind über je eine Hälfte mit-
einander verschmolzen. Das 
soll für uns alle bedeuten: Wer 
seine Heimatstadt liebt, kann/
darf oder sollte weitere Krefel-
der Vereine aus den Bereichen 
Sport, Karneval oder auch 
Schützenwesen und nicht zu-
letzt auch aus dem sozialen Be-
reich lieben bzw. unterstützen. 
Jeder kann je nach seinem Inte-
resse Krefelder Vereine fördern, 
wenn das Herz für die Heimat-

stadt schlägt. Dieser Orden ist 
vielleicht ein eher ungewöhn-
licher Prinzenorden, denn oft 
funkeln Prinzenorden mit vielen 
Strass-Steinchen und glänzen-
dem Gold.
Doch wir fi nden, dass dieser 
Orden genau der Richtige für 
Dirk und Nadine ist. Sie sagten 
mal: „Wir sind nicht so für Chi 
Chi und Bling Bling!“. Und das 
passt! Bei diesem Orden wird 
Wert auf die Nachricht, auf den 
Ausdruck, auf die Symbolhaftig-
keit gelegt!
Und diese Botschaft kommt auf 
jeden Fall rüber!

Unser Prinzenpaar
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Der Start am 11.11.
Fotos: Katja Hausmanns

Was haben wir das vermisst! 
Was haben die Jecken das 
vermisst! Was haben das ALLE 
vermisst!
Endlich wieder sorgenfrei und 
vor allem coronaregel-frei feiern!

Der Startschuss fiel am 
11.11.2022 im historischen 
Ratssaal des Krefelder Rathau-
ses für Dirk „Bongi“ Bongartz 
und Nadine Menke. Wie man 
es aus den Vorjahren kannte, 
kamen zu den bürgerlichen 
Namen die Titel Seine Tollität 
Prinz Dirk II. der Stadt Krefeld 
und Ihre Lieblichkeit Nadine I. 
der Stadt Krefeld hinzu. End-
lich das Prinzenpaar der Stadt 
Krefeld zu sein…endlich auch 
UNSER Prinzenpaar der Stadt 
Krefeld! Denn nach ziem-

lich genau 50 Jahren und 
passend zu unserem 90-jährigen 
Jubiläum kam das Prinzenpaar 
aus den eigenen Reihen, der 
Leibgarde der Prinzessin 
der Stadt Krefeld!
Doch dafür bedurfte es erst mal 
einer Inthronisation, offiziell 
durchgeführt durch das CCC 
(Comitee Crefelder Carneval) 

und den Oberbürgermeister der 
Stadt Krefeld, Frank Meyer.

Inthronisation im 
kleinen Rahmen

Um 11.11 Uhr begrüßte der 
Präsident des CCC ś – Peter 
Bossers – zunächst natürlich den 
Hausherren – den Oberbürger-

meister der Stadt Krefeld – Frank 
Meyer, seine CCC-Kollegen und 
die noch „Bürgerlichen“ Nadine 
Menke und Dirk Bongartz mit 
ihren zukünftigen Ministern und 
ihren Familienmitgliedern.

Dirk und Nadine, die bereits 
komplett in ihren schmucken 
Ornaten mit Prinzenkappe und 
Federn bzw. Diadem auftraten, 
wurden daraufhin offiziell ins 
Amt eingeführt. Das Prinzenpaar 
führte nun die erste offizielle 
Handlung durch und begann mit 

Endlich wieder Ferkesfreut
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Endlich wieder Ferkesfreut

der Verleihung seines Prinzen-
ordens an die CCC-Mitglieder, 
die Familienmitglieder und 
natürlich seine Minister.
Folgende Minister unterstützten 
das Prinzenpaar während der 
gesamten Session:
-Minister für „Wasser und 
wat noch loope mot“ Reiner 
Tümmers
-Minister für „Kontakte und 
Penunsen“ Klaus Minten
-Minister für „Schöne Dinge 
und Ferkesfreud“ Ingo Mertens
-Minister für „Orden und Mu-
sikgedöns“ Herbert ten Eycken
-Minister für „Gute Laune und 
wiet kieke“ Michael Dickhaut

Das große „Brimbamborium“ 
oder jecke Spielchen zwischen 
dem Oberbürgermeister und 
dem Prinzenpaar (das Wort- 
oder Spielgefecht, indem der 
OB die Inthronisation amüsant 
versucht abzuwehren/ das an-
schließende Verkleiden des 
OB ś in eine andere Figur bzw. 
Rolle, die er dann symbolisch 
für die jecke Zeit bis Ascher-
mittwoch ausüben soll, da er 
nun die Macht verloren hat) 
fiel aufgrund der Änderung der 
Inthronisation in diesem klei-
nen Kreis ebenfalls aus. Frank 
Meyer wird es wahrscheinlich 
nicht vermissen…dafür aber 
einige andere Karnevalisten, 
so wie man im Laufe des Tages 
und der Session noch hörte.

Als Zeichen, dass das Prinzen-
paar nun diejenigen sind, die in 
dieser Session im Rathaus das 
Sagen haben, überreichte Frank 
Meyer den symbolisch übergro-
ßen Schlüssel an Prinz Dirk II. 
und Prinzessin Nadine I.

Prinz Dirk II. hatte schon die 
erste Überraschung parat: Er 
zeigte der Ö� entlichkeit nun 
den eigens entwickelten „Fan“-
Schal. Natürlich in den Farben 
der Samt- und Seidenstadt 
wird auf dem Schal das Sessi-
ons-motto „Os Heimat Krie-
ewel“, das Wappen der Krefeld 
Pinguine, das Wappen des 
CCC ś und die am Rande ver-
laufende Skyline von Krefeld 
gezeigt.
Dieser konnte im Laufe der 
Session erworben werden, wo-
von die Spenden dann einem 
guten Zweck zugutekamen.

Festlicher Empfang 
im Stadtwaldhaus

Der große Empfang für das 
Prinzenpaar, zu dem alle Ex-
Prinzessinnen, Ex-Prinzen und 
die jeweiligen Abgeordneten 
der Krefelder Karnevalsvereine 
speziell vom CCC eingeladen 
wurden, fand im großzügigen 
Eingangsbereich des Stadt-
waldhauses statt. Peter Bossers 
stellte allen neugierigen 
Karnevalisten das Prinzen-
paar vor, die wiederum 
Allen ihre Minister vor-
stellten. Es folgte die Gratulation 
eines Jeden an das Prinzen-
paar mit der anschließenden 
Ordensverleihung des Prinzen-
paares an seine Ehrengäste.



29

Die 1. Party in der Session

Die Stimmung war zu dem Zeit-
punkt schon wirklich gut, doch 
stieg noch um ein Vielfaches, 

als um 19.00 Uhr dann endlich 
die Karnevalsparty im großen 
Saal des Stadtwaldhauses be-
gann. Das Prinzenpaar konnte 
den ersten o�  ziellen Aufzug 
genießen und sorgte mit seinem 

Sessionslied, das der bekannte 
Krefelder Schlagersänger Siggi 
Rose für die Beiden komponiert 
hatte, für richtig gute Stimmung, 
die Siggi Rose mit ein paar 
Liedern noch weiter aufheizte.
Im Laufe des weiteren Abends 
sorgte der DJ dafür, dass die 
Stimmung nicht nachließ.

Alle hatten endlich mal wieder 
richtig Spaß!
Endlich – nach der fi esen „C“-
Pause – wieder Karneval feiern!
Endlich wieder sorgenfreie 
Ferkesfreut!

Endlich wieder Ferkesfreut
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Ex-Prinzessinnentre� en
Fotos: Martina Kockers

Die Ex-Prinzessinnen der Stadt 
Krefeld trafen sich am 07.12.22 
zum weihnachtlichen Bei-
sammensein.

In gemütlicher Runde wärmte 
man sich zuerst am Glühwein-
Stand auf dem Krefelder Weih-
nachtsmarkt auf.

Die Sprecherinnen der Ex-
Prinzessinnen – Martina Kruß 
und Martina Kockers – konn-
ten mehrere Glühweinchen mit 
oder ohne Schuss aus dem Be-
stand der Kasse spendieren.
Nachdem das Getränk für gut 
befunden wurde und die Ex-
Prinzessinnen gut aufgewärmt 
waren, ging es noch zum ge-
mütlichen Weihnachtsessen ins 
Restaurant Drüje Patroun.
Dort konnten die „Exen“ Brigitte 
Spitz (1981), Ingrid Schatz (1989), 

Martina Kruß (1994), Stefanie 
Falke (2003), Anita Krüger 
(2004), Elli Eggert (2005), Sigrid 
Ruland (2006), Marlies Gorissen 
(2007), Martina Kockers (2009), 
Ursula Kölker (2010), Beate 
Schmitz-Rundholz (2011), Britta 
Nieendick (2017), Sabine 
Donner (2018) und Monique 
Czichon (2022) bei gut-bürger-
licher und griechischer Küche 
den Abend noch kulinarisch 
und vor allem (feucht-)fröhlich 
ausklingen lassen. Während 

anfangs auf dem Weihnachts-
markt die Kälte den Glühwein 
erforderlich machte, mussten 
nach dem Essen noch ein bis 
vielleicht mehrere Runden 
Ouzo folgen... aufgrund des ge-
haltvollen Essens natürlich! 

Ob sich die Stimmung aufgrund 
dessen von „nur“ weihnachtlich 
auf vielleicht doch jeck änderte, 
behalten die Ex-Prinzessinnen 
natürlich charmant diskret für 
sich.

Mal weihnachtlich anstatt jeck
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Appell der Westgarde
Fotos: Katja Hausmanns

Nach 3 Jahren (corona-beding-
ter) Pause konnte die Leibgarde 
der Prinzessin endlich wieder 
zum Appell in den großen, 
prächtig rot-blau geschmück-
ten Saal im Stadtwaldhaus ein-
laden.

Am 07.01.2023 begann die 
Garde intern um 18.00 Uhr mit 
einer strengen Uniform-Kontrol-
le, durchgeführt vom Komman-
deur des Gardecorps Bernhard 
Dömkes und vom Kommandeur 
des Reservecorps Hans Weyers. 
Es wurde bis ins kleinste Detail 
kontrolliert, fehlerhafte oder 
unzulässige Ausstattung der 
Uniform mit Strafen in bar ge-
ahndet. Man munkelt, dass 
manche Fehler extra eingebaut 

wurden, um die interne Kasse 
aufzufüllen…das ist aber wahr-
scheinlich nur ein Gerücht.
Um 18.30 Uhr wurden die 
Gäste eingelassen, die von 
den Mariechen Janine Rat-
tay und Nicole Wenders, den 
Vorstandsmitgliedern Guido 
Beyer, Bernhard Dömkes und 
Thomas Vogel direkt mit der 

Überreichung des Ordens der 
Westgarde begrüßt wurden.

Begrüßung mit 
neuem Gesicht 

Um 19.30 Uhr sahen die Gäs-
te nach vielen Jahren ein neues 
Gesicht auf der Bühne. Tobias 
Dörkes, seit 2021 Präsident der 
Leibgarde der Prinzessin und 
sich demnach selbst „Green-
horn“ nennend, freute sich 
sehr über die vielen Gäste, die 
den Weg zum Stadtwaldhaus 
und damit zum Garde-Appell 
gefunden hatten.

Die gute Sitte zu Beginn der 
Garde-Appelle wird auch 
weiterhin aufrechterhalten, in-
dem dem tänzerischen Nach-
wuchs eine Bühne gegeben 
wird. Die Kinder- und Jugend-
tanzgarde der Gerresheimer 
Bürgerwehr 1956 e.V. konnte 
zu Beginn des Appells 2023 
schon richtig gut Stimmung ma-
chen. Das Publikum bedankte 
sich bei den Tänzer:innen (im 
Alter zwischen 8-19 Jahren) 
herzlichst mit einem kräftigen 
3-fachen Helau.

Das „Greenhorn“ stellt die Prinzessin 
unter den „Schutz-Schirm“
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Einzug im gewohnten 
Rot-Blau UND gleichzeitig 

Schwarz-Gelb 

Nach dem ersten Stimmungs-
macher wurde es direkt festlich 
und royal. Die Gäste erhoben 
sich von ihren Plätzen und er-
freuten sich an dem Einzug 
der Corps der Leibgarde der 
Prinzessin der Stadt Krefeld 
und des Prinzenpaares der 
Stadt Krefeld. Normalerweise 
zieht das Prinzenpaar zu ei-
nem späteren Zeitpunkt beim 
Appell ein. Da die Tollitäten 

aber in diesem Jahr aus den 
eigenen Reihen kamen, zogen 
sie selbstverständlich im rot-
blauen Marsch mit ein. Zwar im 
schwarz-gelben Ornat glanzvoll 
geschmückt, aber im Herzen 
auch rot-blau tragend.
Das Inrather Fanfarencorps 
1977 e.V. begleitete diesen Ein-
zug lautstark und stimmungs-
voll. Tobias Dörkes stellte 
dem Publikum das - bzw. „un-
ser“ – Prinzenpaar der Stadt 
Krefeld vor. Daraufhin brach-
te das Inrather Fanfarencorps 
die Gäste mit ihrem Medley 

zum Mitklatschen und Mit-
schunkeln. Nach einem verdien-
ten Dank in Form des 3-fachen 
Helau zog das Fanfarencorps aus 
und spielte das Prinzenpaar an 
seinen Ehrentisch zurück, damit 
Prinzessin Nadine I. und Prinz 
Dirk II. mit ihren Ministern für 
die Dauer der Beförderungen 
der Gardeo�  ziere noch am 
Tisch pausieren konnten.

Beförderungen der O�  ziere 

Das rot-blaue Corps blieb auf 
der Bühne in Erwartung der 
Beförderungen. Der Präsident 
gab für die Beförderungen des 
Gardecorps das Mikrofon an 
den Kommandeur Bernhard 
Dömkes weiter. Dieser verkün-
dete folgende Beförderungen: 
Jörg Klünder zum Oberfähn-
rich, Heiner Röttges zum Ober-
leutnant, Hans-Dieter Ho�  und 
Hansjürgen Schramm jeweils 
zum Hauptmann und Matthias 
Wenders zum Oberstleutnant.

Das „Greenhorn“ stellt die Prinzessin 
unter den „Schutz-Schirm“
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Für das Reservecorps würde 
eigentlich der Kommandeur 
Hans Weyers die Beförderun-
gen vornehmen. Doch da Hans 
Weyers selbst zum Hauptmann 
der Reserve befördert wurde, 
übernahm diese Ehrung der 
ehemalige Kommandeur der 
Reserve, Guido Beyer.

Für die nächste Beförderung 
brauchte der Präsident Amts-
hilfe, da hierfür ein Mitglied 
des Generalstabes benötigt 
wurde. Somit bat Tobias Dörkes 
Manuel Blomen auf die Büh-
ne, um den Kommandeur des 
Gardecorps Bernhard Dömkes 
zum Generalmajor zu beför-
dern. Diese Beförderung führte 
Manuel Blomen selbstverständ-
lich durch. Er nutzte jedoch 
gleichzeitig diese Gelegenheit 
auf der Bühne, als ehemaliger 
Präsident den Marschallstab 
nun an seinen Nachfolger, den 
neuen Präsidenten der Leib-
garde zu überreichen.

Als abschließende Ehrung be-
kam Harry Holz für 25 Jahre 
Mitgliedschaft die Mitglieds-
nadel in Silber.

UNSER Prinzenpaar
der Stadt Krefeld! 

Nun war es endlich soweit, 
dass unser Prinzenpaar sei-
nen eigenen Auftritt hatte. 

Unter stimmungsvoller Musik 
kam es mit seinen Ministern 
auf die Bühne, auf der Tobias 
Dörkes „unser“ Prinzenpaar 
dem Publikum nochmals o�  -
ziell vorstellte. Den Prinzen bat 
er um Entschuldigung. Obwohl 
Dirk II. verdientes Mitglied der 
Westgarde sei, habe doch die 
Prinzessin wie üblich bei der 
Leibgarde der Prinzessin das 

Das „Greenhorn“ stellt die Prinzessin 
unter den „Schutz-Schirm“
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Das „Greenhorn“ stellt die Prinzessin 
unter den „Schutz-Schirm“

erste Wort. Sehr aufgeregt, 
aber auch sehr herzlich fand 
Nadine I. persönliche Worte 
des Dankes im Voraus an ihre 
Leibgarde für die kommende 
Unterstützung, den Schutz und 
die Begleitung in der Session 
2023. Man sah es ihr tatsäch-
lich an und konnte die Freude 
spüren, die Nadine aus dem 
Grund empfand, für ihre Garde 
das Amt der Prinzessin der Stadt 
Krefeld übernehmen zu dürfen.
Dirk und Nadine verliehen 
ihren Prinzenorden an die 
Gardisten auf der Bühne. Mit 
ihren zwei anschließenden 
Sessionsliedern, die mit Hilfe 
vom Krefelder Schlagersänger 
Siggi Rose produziert worden 
sind, kam dann beste Stimmung 
in die Bude.

Prinzessin o�  ziell unter 
dem Schutz der Garde 

Nun wurde es feierlich: Tobias 
Dörkes bat Bernhard Dömkes, 
das Corps in die richtige For-
mation zu bringen. Auf Befehl 
des Kommandeurs hin bildeten 

die Gardisten im Halbkreis um 
die Prinzessin herum mit ihren 
Degen einen Schirm als Zei-
chen, dass die Prinzessin bei 
ihrer Leibgarde unter dem 
Schutz(-schirm) steht.
Der Präsident erklärte der 
Prinzessin, dass eine Prinzessin 
in den Augen der Leibgarde 
erst vollständig sei, wenn sie 
ihren Prinzessinnenorden be-
kommen hat. Diesen steckte 
Tobias Dörkes daraufhin Prin-
zessin Nadine I. an ihr Ordens-
band an.

Der ganze Saal rief daraufhin 
mit dem Präsidenten, den Gar-
disten und den Mariechen auf 
Prinzessin Nadine I., Dirk II. 

und alle Minister ein donnern-
des 3-maliges Krefeld Helau 
aus.

Überraschung der Prinzessin
…fällt LEIDER aus

Doch mit diesem feierlichen 
Akt war es nicht genug. Das 
Prinzenpaar hatte noch etwas 
vorbereitet, wozu alle Gardis-
ten und Mariechen wieder ihre 
Plätze aufsuchen mussten.
Dirk II. stellte noch ganz amt-
lich seine Minister und die per-
sönlichen Adjutanten von Prinz 
und Prinzessin vor.
Nun kam Nadine I. zu Wort 
und erklärte sehr ergri� en, war-
um sie auf Unterarmgehstützen 
und mit Gehschiene auftreten 
musste. Wie Sie, liebe Leser-
innen und Leser, bereits auf den 
ersten Seiten des Heftes lesen 
konnten, hat Nadine mit bereits 
5 Jahren mit dem Gardetanz an-
gefangen. Und natürlich wollte 
Nadine in einer Westgarde-
Uniform als Mariechen zum 
Dank für die Unterstützung in 
der Session für ihre Leibgarde 
tanzen. Doch LEIDER hatte sie 
sich am Abend zuvor bei der 
Probe einen Achillessehnenriss 
zugezogen, der nun alles zu-
nichtemachte.

Sehr emotional und mit Trän-
chen performte sie stattdessen 
ihren Tanz, so wie es halt ging, 
nur vom Barhocker aus.
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Das „Greenhorn“ stellt die Prinzessin 
unter den „Schutz-Schirm“

Für diesen emotionalen und 
bestimmt auch noch schmerz-
haften Einsatz ließ der kom-
plette Saal die Prinzessin 
hochleben, woraufhin sie zum 
Ehrentisch getragen wurde, an 
dem sie mit ihren Prinzen, den 
Ministern und den Adjutanten 
Platz nahm.

13 EhrenmitgliederINNEN

Der Präsident sprach nun zum 
Publikum, dass es ihm ne-
ben den aktiven Mitgliedern 
ein besonderes Fest sei, alle 
ehemaligen Prinzessinnen als 
Ehrenmitglieder in diesem Ver-
ein zu wissen. Da die Ex-Prin-
zessinnen bei der Leibgarde 
immer eine besondere Rolle 
spielen, bat Tobias Dörkes die 
Kameraden - bzw. so wie es 
passte die jeweiligen Adjutan-
ten - die Ex-Prinzessinnen auf 
die Bühne zu geleiten.

An diesem Abend waren 
folgende Ex-Prinzessinnen an-
wesend: Brigitte Spitz (1981), 
Andrea Grenz (1984), Andrea 
Blomen (1987), Martina Kruß 
(1994), Uschi Müller (1997), 
Anita Krüger (2004), Elli Eggert 
(2005), Marlies Gorissen (2007), 
Martina Kockers (2009), Ursula 
Kölker (2010), Verena Peeters 
(2013), Danny Dörkes (2016) 
und Claudia Dams (2019).

Es gehörte sich natürlich für die 
Leibgarde der Prinzessin, dass 
die Kameraden den Sessions-
orden der Westgarde, den die 
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Das „Greenhorn“ stellt die Prinzessin 
unter den „Schutz-Schirm“

geladenen Gäste bereits im Ein-
gangsbereich erhielten, an die 
Ex-Prinzessinnen standesgemäß 
auf der Bühne überreichten.
Der Präsident ließ auf die 
Ex-Prinzessinnen ein kräftiges 
3-faches Krefeld Helau aus-
rufen, woraufhin die Kamera-
den ihre „Exen“ wieder an ihre 
Plätze geleiteten.

Abwechslung von Stimmung 
und Ehrungen folgte

Der nächste Programmpunkt 
brachte wieder etwas Schwung 
in die Bude. Etwas? Nein, 
das ist untertrieben. Bei den 
Besuchern löst diese Tanz-
garde mit ihren mitunter akro-
batischen Gardetänzen immer 
riesige Begeisterung aus; so 
auch an diesem Abend. Die 
Gäste hielten es nicht mehr 
auf den Stühlen und gaben 
der Tanzgarde von den „Alt-
stadtfunken Monheim 1928 
e.V.“ stehende Ovationen als 
Dank für diese Darbietung und 
Stimmung.

Nach einer tollen Zugabe ließ 
der Präsident auf diese tolle 
Truppe selbstverständlich ein 
dreifaches Helau ausrufen.
Neue Mitglieder sind natür-
lich immer willkommen und 
werden herzlich in die Gar-
de aufgenommen. So bekam 
Ulrich Küsters (Präsident der 
KG Freundeskreis 2016 e.V.) die 
Mitgliedsnadel und die Saal-
kappe der Westgarde als neues 
passives Mitglied. Theo Gruda 
wurde zu seiner Aufnahme als 
Hospitant die Schulterklappen 
und die Urkunde als Fähnrich 
überreicht.

Eine Überraschung hatte Tobias 
Dörkes im Namen des Vorstan-
des noch für das passive Mit-
glied Dieter Hallmann vorbe-
reitet. Was einige Mitglieder aus 
der Leibgarde nicht immer mit-
bekommen, ist die Unterstüt-
zung der Garde durch Dieter 
Hallmann ganz im Hintergrund. 
Er hatte sich schon einige Male 
für die Garde eingesetzt, in per-
sönlicher/aktiver Form oder in 
fi nanzieller Form. Dafür dank-
te die Leibgarde der Prinzessin 
dem sichtlich erfreuten Dieter 
Hallmann mit der Ernennung 
zum Ehrenmitglied.
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Das „Greenhorn“ stellt die Prinzessin 
unter den „Schutz-Schirm“

Im Anschluss bekam die 
Leibgarde Besuch von guten 
Freunden. Denn im Jahr 1958 
organisierten unser damaliger 
Kommandeur Günter Schenk 
und der damalige Kommandeur 
dieser Garde Reinhold Könis-
ser das erste Zusammentre� en. 
Seitdem besucht man sich im-
mer wieder gegenseitig.
Die Prinzengarde St. Tönis 
1952 e.V. absolvierte ihren Auf-
tritt und ließ ihre Tanzgarde 
über die Bühne tanzen. Das 
stimmungsvolle 3-fache Helau 
war ihnen abschließend gewiss.

Ein Programmpunkt zum 
Training der Bauchmuskeln 
war ebenfalls eingeplant. 
Eigentlich ist es etwas schwie-
rig, einen „Redner“ zu einem 
Gala-Abend zu bestellen, 
der mit vielen „förmlichen“ 
Ehrungen geradezu „gespickt“ 
ist. Doch dieser Redner ist seit 
vielen Jahren dafür bekannt, 
dass er seine Witze nicht nur 
trocken erzählt, sondern sie mit 
viel Mimik und Gestik wirklich 
lebt! Stefan van den Eertwegh 
alias „Die Erdnuss“ brachte tat-
sächlich alle Bauchmuskeln der 
Gäste zum Zucken…und auch 
manche Tränendrüse arbeitete 
vor lauter Lachen sehr aktiv.

Der abschließende Dank und 
Helau galt in erster Linie natür-
lich der Erdnuss, aber auch un-
serem Prinzen Dirk II., dessen 

Geschenk an die Garde dieser 
Auftritt war.

Verdiente und 
hohe Ehrungen

Um die folgenden Ehrungen 
durchzuführen, durfte Tobias 
Dörkes dem Präsidenten des 
Comitee Crefelder Carneval 
(CCC) und ehemaligem Prä-
sidenten der Leibgarde, Peter 
Bossers, die Moderation in die 
Hände legen.
Für 10 Jahre Präsenz und akti-
ves Arbeiten im Krefelder Kar-
neval bekamen die Ex-Prinzes-
sin (2013) Verena Peeters, das 
Mariechen der Westgarde Ni-
cole Wenders-Kraus, die Gar-
disten Hans-Jürgen Schramm 
und Helmut Bricout CCC-Nadel 
in Bronze überreicht.
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Das „Greenhorn“ stellt die Prinzessin 
unter den „Schutz-Schirm“

Peter Bossers konnte noch eine 
CCC-Nadel in Gold für ganze 
30 Jahre Engagement im Krefel-
der Karneval an den amtieren-
den Prinzen Dirk II. verleihen.

Bevor Peter Bossers die Büh-
ne verlassen konnte, hielt ihn 
Tobias Dörkes fest und bat 
gleichzeitig die anwesenden 
CCC-Vorstandsmitglieder auf 
die Bühne. Denn auch Peter 
Bossers wurde nun die CCC-
Nadel in Gold von seinen 
CCC-Kollegen für seine 30-jäh-
rige Arbeit durch Christian 
Cosman überreicht.

Nachdem das CCC die Büh-
ne verlassen hatte, bat Tobias 
Dörkes das Ehren-Mariechen 
Michaela Bossers und die Ex-
Prinzessin Martina Kruß darum, 
den Gardisten Guido Koenen 
auf die Bühne zu begleiten. 
Dass sie Guido Koenen auf 
die Bühne begleiten sollten, da 
Michaela Bossers Guido 
Koenen seit Kindheitstagen 
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Das „Greenhorn“ stellt die Prinzessin 
unter den „Schutz-Schirm“

kennt und Guido Koenen für 
Martina Kruß den Adjtutanten 
gab, war mit dem Präsiden-
ten abgesprochen. Was sie 
aber nicht wussten, war, dass 
Tobias Dörkes beiden Damen 
für nun mittlerweile 25 Jahre 
Mitgliedschaft in der Garde die 
Mitgliedsnadel in Silber verlieh. 
Die Überraschung und Freude 
war bestimmt groß.

Doch nun galt die Ehre Guido 
Koenen: Mit Papa Wolfgang 
war er im Jahr 1973 das erste 
Mal mit der Garde unterwegs, 
ist ehemaliger Kommandeur 
des Gardecorps und aktuell 
Postmeister der Leibgarde. Für 
diese und auch weitere ehren-
amtliche Arbeit in der Garde 
wurde Guido Koenen die Mit-
gliedsnadel in Gold für 50 Jahre 
Mitgliedschaft überreicht. Alle 
Gäste dankten ihm mit stehen-
dem Applaus.

Höchste Auszeichnung 
an diesem Abend

Zum Höhepunkt der Veran-
staltung ließ der Präsident 
Tobias Dörkes den Ehrengast 
Manuel Blomen durch die Be-
gleitung der Mariechen Janine 
Rattay und Nicole Wenders-
Kraus unter fetziger spanischer 
Musik („Volare“) auf die Bühne 
aufziehen.
Die Ehrung, die nun folgte, lag 
nicht nur Tobias Dörkes persön-

lich am Herzen, sondern auch 
vielen weiteren Mitgliedern der 
Garde.
Vergleichbar mit der WDR-
Sendung „Zimmer frei“ begann 
die ultimative Lobhudelei auf 
Manuel Blomen. Denn er ist 
nicht nur ehemaliger Präsident 
und Generalfeldmarschall der 
Leibgarde der Prinzessin, wahr-
haftig verkörperte er in seinen 
ganzen aktiven Jahren die „Gar-
de mit Herz“.
Es würde die Länge des Berichts 
über den Appell der West-
garde sprengen, wenn hier die 
Laudatio auf Manuel Blomen 
zusammengefasst werden soll-
te. In seinen ganzen 13 Jahren 
unermüdlicher Präsidenten-
Arbeit brachte er zum Beispiel 
die Umgestaltung des Biwaks 
und die Neugestaltung des 
Garde-Echos auf den Weg. Der 
Garde-Appell bekam durch ihn 
ebenfalls eine andere Hand-
schrift, indem er die Idee um-
setzte, die Ex-Prinzessinnen als 

Teil des Programms einzubau-
en… and so on…and so on…!
Tobias Dörkes brachte seine 
Rede mit einem simplen Satz 
zum Abschluss, dass Manuel 
Blomen immer da war, wenn 
er gebraucht wurde! …auch 
wenn er mit seiner Frau Andrea 
Blomen (Ex-Prinzessin (1987) 
aus berufl ichen Gründen mal in 
Spanien, in Belgien, in den USA 
oder sonstigen Ländern und 
Regionen unterwegs war.
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Das „Greenhorn“ stellt die Prinzessin 
unter den „Schutz-Schirm“

Somit war es nicht verwunder-
lich, dass Manuel Blomen an 
diesem Tag zum Ehrenpräsiden-
ten der Leibgarde der Prinzessin 
ernannt wurde!
Tränen der Rührung, ein liebe-
voller Dank Manuel Blomens 
an seine Frau Andrea für die 
jahrelange Unterstützung und 
lange stehende Ovationen run-
deten diese tolle Stimmung ab.

Fetziger, „SPASS“iger 
Abschluss

Der letzte Programmpunkt der 
Veranstaltung sollte alle Gäste 
noch einmal von ihren Stühlen 
reißen. 
Keine Frage, dass die Leib-
garde dazu nur zu gerne die 
Ganz-Jahres-SPASS-Band „Jeck 
United“, gleichzeitig Ehren-
mitglieder der Leibgarde, auf 
die Bühne rief. Jeck United ist 
mittlerweile nicht mehr nur in 
Krefeld auf allen Karnevals-

bühnen zu Hause, sondern auch 
in Düsseldorf und Umgebung 
nicht mehr von den Brettern, 
die die Welt bedeuten, wegzu-
denken.
In ihrem gewohnten und be-
liebt fröhlichen Stil brachte die 
Band nochmal richtig Stimmung 
und Freude in den großen Saal 
des Stadtwaldhauses. Mehrere 
Gäste standen zum Schluss 
Arm in Arm eingehakt vor der 
Bühne, schunkelten und sangen 
die letzten Zeilen der Lieder mit.

(Doch ein WEHRMUTSTROP-
FEN bleibt! Dies ist ebenso 
der Wunsch der Garde bzw. 
eines jeden Veranstalters: Die 
Sitzung ist beendet, wenn der 
Präsident die Sitzung schließt! 
Es wäre wünschenswert, wenn 
Gäste nicht schon vor Ende 
der Veranstaltung den Saal 
verließen, sondern erst, wenn 
wirklich Schluss ist! Das muss 
an dieser Stelle leider gesagt 

werden … verbunden mit ei-
nem Wunsch für ein schöneres, 
gemeinsames Ende der nächs-
ten Veranstaltungen! …nicht 
zuletzt aus Respekt den Künst-
lern gegenüber!)

Nach einem donnernden Helau 
für Jeck United bedankte sich 
der Präsident Tobias Dörkes bei 
allen Mitwirkenden auf, vor und 
hinter den Kulissen, beim Haus-
herren Helmut Lang und unse-
ren Mitgliedern Matthias und 
Rainer Wenders, die mit ihrer 
Licht- und Tontechnik diesen 
Abend unterstützten.
Tobias Dörkes bedankte sich 
auch bei den (noch) anwesen-
den Gästen, die ihn mit viel 
Aufmerksamkeit und herzli-
chem Applaus als „Greenhorn“ 
bei seiner Feuertaufe auf der 
Bühne unterstützt hatten.

Es war ein glanzvoller Abend!
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Proklamation des
Prinzenpaares 2023

Fotos: Katja Hausmanns

Für viele Abergläubische stellt 
dieses Datum einen Unglücks-
tag dar. Doch für die Krefelder 
Jecken war der Freitag, der 
13.01.23, ein Freuden- und 
Feiertag: „Unser Prinzenpaar“ 
- Seine Tollität Prinz Dirk II. 
und Ihre Lieblichkeit Prinzessin 
Nadine I. - wurde im Saal des 
Seidenweberhauses in Krefeld 
durch den Oberbürgermeister 
der Stadt Krefeld Frank Meyer 
offiziell proklamiert.

Nach einer persönlichen Rede 
des Prinzenpaares, in der sie 
ihren Emotionen freien Lauf 
ließen, hatten die Minister, wie 
auf jeder Proklamation üblich, 
ihren Auftritt: Passend zum 
Motto „Os Heimat Krie-ewel“ 
verwandelten sich die Minis-
ter in bekannte krieewelsche 

Originale. Op Krieewelsch Platt 
stellten sie sich vor und ver-
setzen die jecken Gäste somit 
in alte Zeiten; Klaus Minten 
als Meister Ponzelar, Reiner 
Tümmers als der Linner Nacht-
wächter, Ingo Mertens als die 
Gertrud von der Heilsarmee 
und Herbert Ten Eycken als 
der Orgelsmann. Michael Dick-
haut geplant als die Hölsche 
Trina konnte leider kurzfristig 

aus berufl ichen Gründen nicht 
anwesend sein.

„Os Heimat Krie-ewel“                                                                                
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Als weitere Programm-
punkte konnten die Gäste u.a. 
berühmte Comediens wie „De 
Frau Kühne“, aber auch zum 
Sessionsmotto passend lokale 
Stimmungsmacher wie die 
„Oedingsche Jonges“ genießen.
Zu (sehr) später Stunde ver-
ließen die Krefelder Jecken 
nach einem bunten, fröhlichen 
und abwechslungsreichen Pro-
klamationsabend ausgelassen 
das Seidenweberhaus.

„Os Heimat Krie-ewel“                                                                                
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Jubiläumsempfang in der 
Fabrik Heeder

Fotos: Katja Hausmanns

90 Jahre Leibgarde der Prinzes-
sin der Stadt Krefeld. Ein beein-
druckendes Jubiläum und eines, 
das förmlich nach einem beson-
deren Event schreit. Aber was 
tun? Die Möglichkeiten nach 
Corona einen solchen Empfang 
auszurichten, waren nicht zahl-
reicher geworden. Die Verant-
wortlichen „bastelten“ ziemlich 
lange, fanden aber am Ende die 
bestmögliche Lösung: Ein etwas 
unüblicher Rahmen, aber ein 
sehr angemessener mit einer 
tollen Atmosphäre - wir feierten 
das Jubiläum am 29. Januar 2023 
in der Fabrik Heeder auf der 
Bühne 1. Festlich geschmückt, 
hatte dieser Ort eine noch in-
tensivere Atmosphäre als üblich. 
Aber vielleicht waren wir alle 
auch nur aufgeregter als sonst.

Letztlich ist der Film dieses Mit-
tags schnell erzählt: Ein wenig 

Show und viele Ehrungen. Aber 
das wäre als Resumée natürlich 
zu einfach.

Alles begann mit dem obliga-
torischen Sektempfang. Viele 
der Krefelder Vereine, die Eh-
renmitglieder und natürlich un-
sere Ex-Prinzessinnen folgten 
unserer Einladung und ließen 
so den Empfang an sich schon 
zu einem Happening werden. 
Vielen Dank an alle Gäste, es 
hat uns wirklich gefreut und wir 
sind sehr dankbar für euren Zu-
spruch und eure Unterstützung

Der Festakt begann mit dem 
Aufzug der Leibgarde, un-

terstützt vom Krefelder Fan-
farencorps, das uns in den Saal 
spielte. Nach einer kurzen Be-
grüßung durch den Präsidenten 
Tobias Dörkes, wurde es ernst. 
Die ultimative Lobhudelei in 
Form der Laudatio von unse-
rem Mitglied Ex-Prinz Andreas 
Dams. Ein echtes Highlight, wer 
nicht dabei war, hat wirklich 
etwas verpasst.

Im Anschluss gratulierte der 
erste Bürger unserer Heimat-
stadt, Oberbürgermeister Frank 
Meyer, der Leibgarde zum 
Geburtstag. Mit geschli� enen 
Worten scha� te er es wieder, 
den Saal zu fesseln und uns mit 
einem großartigen Geschenk zu 
überraschen.

90 Jahre Leibgarde
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90 Jahre Leibgarde

Unsere Ex-Prinzessinnen sind 
der Leibgarde höchstes Gut. 
Immer. Die Verbindung zwi-
schen der Leibgarde und den 
„Exen“ ist etwas ganz Beson-
deres. Deswegen sind wir auf 
ihr Geschenk besonders stolz. 
Im Namen aller „Exen“ über-

reichte Martina Kruß der 
Leibgarde eine neue Fahnen-
schleife für die Standarte. Euch 
ganz herzlichen Dank dafür.

Bedanken möchten wir uns 
auch für das Geschenk unserer 
Freunde von der Prinzengar-
de der Stadt Krefeld. Präsident 
Christian Cosman überbrachte 
die besten Glückwünsche und 
eine Einladung für das aktive 
Corps mit PartnerInnen zum 
Grillfest ins Zeughaus. (Und was 
das für ein Fest war!)

Für ihre langjährige Unter-
stützung wurde Ex-Prinzessin 
Esta Wol�  zum General der 
Leibgarde befördert.

Um dann alle locker und be-
schwingt in die Pause zu ent- lassen, heizten uns die Blue 

Devils der KG Verberg ein. 
Mit vollem Programm samt 
Zugabe, scha� ten sie es, den 
formellen Rahmen der Ver-
anstaltung mit guter Laune zu 
„sprengen“.

Neben Herzhaftem hatten uns 
die O�  ziersdamen der Leibgar-
de eine riesige Torte zur Halb-
zeitpause spendiert. Eine sehr 
schöne und überaus leckere 
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Überraschung. Ich darf Euch 
sagen, die Torte hat trotz ihrer 
Größe die Pause nicht überlebt.

Nach der Pause war die Zeit für 
große Ehrungen angebrochen.
Marc Blondin, MdL, wurde zum 

Ehreno�  zier der Leibgarde der 
Prinzessin ernannt. Mit Witz 
und großem Charme bedank-
te er sich bei der Leibgarde im 
Allgemeinen und „Többes“ im 
Speziellen. Das wird eine wun-

derbare Verbindung werden.
Der Präsident des Comitée 
Crefelder Carneval, Peter Bos-
sers, selbst ehemaliger Präsi-
dent der Leibgarde, überreichte 
im Namen der Garde die CCC 
Nadel in Gold für 30 Jahre 

aktive Mitgliedschaft an 
Roderich Kocken – und das 
mehr als verdient. Wir waren 
sehr dankbar, dass er mit sei-
ner Frau Brigitte an der Veran-
staltung teilnehmen konnte.

Gleich viermal musste dann der 
Präsident der Verbandes Links-
rheinischer Karneval, Frank 
Schreiber, im Auftrag des Bun-
des Deutscher Karneval tätig 
werden.

Zuvor jedoch erhielt die Leib-
garde als Verein selbst den LRK 
Orden in Silber für die Ver-
dienste um das Brauchtum 
Karneval. Eine echte Geburts-
tagsüberraschung.

90 Jahre Leibgarde
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Den BDK Orden in Silber für 
30 Jahre aktive Mitgliedschaft 
und besonderes Engagement 
um das Brauchtum Karneval 
erhielten der Kommandeur 
Bernhard Dömkes und Schirr-
meister Rainer Wenders. Herz-
lichen Glückwunsch!

Dann wurde es richtig gewaltig. 
Gleich zweimal durfte Frank 
Schreiber schließlich die höchs-
te Auszeichnung des BDK, den 
Orden in Gold mit Brillanten für 
50 Jahre aktive Mitgliedschaft 
und besonderes Engagement 
um das Brauchtum Karneval, 
verleihen. Wir gratulieren ganz 
herzlich Guido Koenen und 
Harald Holz. Unser Dank geht 
dazu auch an die KK Stahldorf, 
die diese Ehrung mit ermöglich-
te, weil Harald die ersten 25 
Jahre dort seine karnevalistische 
Heimat hatte.

Zum Abschluss zauberte Andy 
Dams uns noch einen karne-
valistischen Leckerbissen auf 
die Bühne. Dä kölsche Tenor, 
Tino Selbach, scha� te es tat-

90 Jahre Leibgarde
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sächlich, unsere Veranstaltung 
mit der letzten Darbietung des 
Tages nochmals auf ein höheres 
Niveau zu heben.

Bevor sich die Festgesellschaft 
wieder trennte, wurde uns noch 
ein besonderer Glückwunsch 
in Verbindung mit einem 
großen Dankeschön zuteil. 
Unser Prinzenpaar Dirk II. 
und Nadine I. ließ es sich 
nicht nehmen, zusammen mit 
seinem Kabinett einen weitere 
Fahnenschleife mit Widmung 
für die Standarte zu stiften. 
Ganz herzlichen Dank an 
„unser“ Kabinett.

Wir bedanken uns ausdrück-
lich bei 
• der KG Freundeskreis, die den 
Service für das Catering in die 
Hand genommen haben
• dem Veranstaltungsservice 
Wenders für die technische 
Unterstützung

• der Gaststätte Dachsbau für 
die Hilfe bei der Catering-In-
frastruktur
• General Esta Wol�  und 
Ehren-Präsident Manuel Blo-
men, die uns Sekt und Catering 
sponserten

Letztlich aber bei allen, die zum 
Gelingen dieser Veranstaltung 
beigetragen haben. Ohne Euch 
wären wir nur halb so erfolg-
reich gewesen.

90 Jahre Leibgarde
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Prinzessinnenabend
Fotos: Laura Doetsch

Klassisch ist der Prinzessinnen-
abend das Dankeschön der 
Prinzessin an ihre Leibgarde. 
In den letzten Jahren haben 
wir diesen Abend oft in Gast-
stätten gefeiert. Das war immer 
wirklich schön. Nadine aber 
wollte „back to the roots“. Also 
haben wir am 9. Februar den 
Abend in der Casa Menke ver-
bracht. Das ist sehr persönlich 
und immer wieder eine tolle 
Erfahrung, wenn eine Prinzessin 
dieses Event zu Hause ausrich-
tet. Zusammen mit den Ex-Prin-
zessinnen, ein paar der engsten 
Freunde der Familie und den 
Partnerinnen der Minister war 
es für uns wieder ein wunder-
schöner und langer Abend.

Wir haben Laura als „Frisch-
ling“ gebeten, ihre Erfahrun-
gen an diesem Abend in kurze 
Worte zu fassen:

„Es klingelte an der Tür und 
eine ganze Horde an Prinzes-
sinnen samt Gardisten stürm-
ten die Bude und schon fing 
es mit einer Massenbützerei 
an. Immer ein super herzliches 

Wiedersehen, schließlich ken-
nen sich die Jecken unterein-
ander seit Jahren. Sandra und 
ich haben jedem einen Sekt 
oder ein Bier in die Hand ge-
drückt und wir haben direkt 

Wieder zu Hause
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angestoßen. Jecke Musik, so 
viel leckeres Essen und viele 
schöne Gespräche sind ent-
standen, die einen im Wohn-
zimmer, die anderen in der 
Küche. Viele vergangene Mo-
mente in den Sessionen wurden 
wiederbelebt. Und genau das 
finde ich immer wieder schön. 
Das macht Karneval zur Tradi-
tion. Im Karneval werden Frem-
de zu Freunden und manch-
mal zur Familie und auch 
Wegbegleiter. Es war ein sehr 
familiäres und gemütliches 
Zusammenkommen. Einfach 
zusammengefasst: Ein vollkom-
mener Abend mit ein bisschen 
Schnaps.“

Laura, herzlichen Dank. Dem 
ist nichts mehr hinzuzufügen ;-)

Wieder zu Hause
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Altweiber 2023
Fotos: Laura Doetsch
Text: Nadine Menke

Endlich! Der beliebte Altweiber-
donnerstag! Obwohl man das 
langsam nahende Ende der Ses-
sion im Hinterkopf hat, freuten 
wir uns sehr auf diesen Tag.

Den Tag starteten wir intern 
mit dem Kabinett in der Kita 
St. Franziskus, worauf ich mich 
sehr freute. Gemeinsam mit 
den Kindern und vor allem mit 
der Tochter meiner Oberärztin 
hatten wir eine Mega-Party.

Anschließend trafen wir uns 
mit meiner Leibgarde und der 
Prinzengarde zum stärkenden 
Frühstück in unserer Prinzen-
burg, der Gaststätte „Dachsbau“, 
in lustiger Runde.

Dann ab in den Bus, der uns 
zum ersten offiziellen Auf-
zug zur Sparkasse Krefeld 
brachte, die sich dieses Jahr 
in die Hippie-Zeit zurückver-
setzt hatte. Die Stimmung war 
hervorragend; sowie auch das 
Erfrischungsgetränk, mit dem wir 
versorgt wurden.

Der nächste Halt um die Ecke 
war der Extra-Tipp am Sonntag. 
Da man in die dritte Etage muss-
te, hieß es entweder Treppen 
steigen oder – aus bekannten 
Gründen für mich selbst – mit so 
Vielen wie möglich in den Auf-
zug quetschen. Und, was soll 
ich sagen? Ich war die Letzte, 
die oben war. In der doch etwas 
engen, aber gemütlichen guten 
Stube war die Stimmung super 
und die Verpflegung klasse. 
Keiner musste dehydrieren.

Nach dem Kommando „Alle 
Mann wieder runter“ brachte 
uns der Bus zur SWK. Dadurch, 
dass die Strecke vom Bus zum 
Auftritt drinnen länger war und 
ich im Rollstuhl gefahren wurde, 
waren mein Adjutant und ich 
uns einig, dass wir dieses Mal 
nicht die Letzten sein werden! 
Also gab er Gas und ich rief nur 
„Achtung! Rasende Prinzessin 
im Anmarsch!“. Die Stimmung 
war auch hier grandios.

Wir trafen auch den Ober-
bürgermeister, dem wir gleich 
damit drohten, heute Nach-
mittag sein geliebtes Rathaus für 
die nächsten Tage verlassen zu 
müssen. Doch erst mal runter 
von der Bühne, zum Rollstuhl 

Die Krönung dieses tollen Tages:
Frischer Döner!
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hin...doch was war das denn? 
In meiner Abwesenheit hatte 
es sich tatsächlich ein Prinzen-
gardist im Rollstuhl gemütlich 
gemacht, der aber „selbst-
verständlich“ nur den Sitz für 
mich warmhalten wollte.

Daraufhin folgten noch die 
Aufzüge beim Fachbereich Ver-
waltungssteuerung und -service 
und das Gesundheitsamt, wo 
überall eine super Stimmung 
herrschte.
Nach den ganzen Aufzügen, 
dem Singen, dem Tanzen 
und den Erfrischungsgeträn-
ken brauchten wir die nächste 
Stärkung: Zurück zum Mittag-
essen in unsere Prinzenburg! 
Im Anschluss ging es zur Er-
stürmung des Krefelder Rathau-
ses. An der Gaststätte „Rathaus-
treff“ holte ich mir Unterstüt-
zung durch die „Aal Wiever“, 
mit denen wir uns ins Ge-
tümmel warfen. Unsere Leibgar-

den machten uns dafür den Weg 
frei. Da Frank Meyer als Ober-
bürgermeister vor dem Rathaus-
eingang trotz unseres Angebotes 
in Form einer Kiste voll Gold 
sich nicht so leicht vom Rathaus 
trennen wollte, halfen uns dann 
die erfahrenen Aal Wiever. Und 
„zack“ waren wir erstens im 
Rathaus, und „zack“ zweitens 
schneller als Frank Meyer gu-
cken konnte, auf dem Rathaus-
balkon. Im Rathaus wurde unser 
Triumph von unzähligen Jecken 
gebührend gefeiert, bevor es für 
mich nach Hause ging.
Doch Halt! Keine Sorge! Als 
Prinzessin war der Tag zwar für 
mich offiziell vorbei, doch da-

für gab es nun in der Westgarde 
einen neuen Gardisten namens 
„Nico“! Als „Nico“ erlebte ich 
einen wunderschönen Abend 
nur mit meiner Leibgarde an 
meiner Seite. Im Dachsbau star-
tend ging es in Krefeld durch ver-

schiedene Gaststätten (unter an-
derem „Wienges“, „Kufa“ und 
abschließend „Stadtschänke“), in 
denen ich einen unvergesslichen 
Abend mit tollen Freunden und 
interessanten Gesprächen genie-
ßen konnte. Vielen lieben Dank 
dafür an unseren Präsidenten 
Tobias Dörkes und alle Gardis-
ten, die sich - aufgrund oder trotz 
meines Handicaps - so um mich 
gekümmert haben! Für mich be-
stand die absolute Krönung an 
diesem Abend noch darin, dass 
unser Ehrenpräsident Rainer 
Schillings den ganzen Abend mit 
dabei war und noch dafür ge-
sorgt hat, dass ich einen frischen 
Döner bekam! ...hmmm…

Die Krönung dieses tollen Tages:
Frischer Döner!
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Gemeinsame Kostümparty von 
West- und Prinzengarde

Fotos: Laura Doetsch

Nachdem die Kostümparty 
während der Pandemie auf-
grund der Corona-Auflagen 
aus organisatorischen Gründen 
im Jahr 2022 in die Räumlich-
keiten der Brauerei Schlüffken 
im Nordbahnhof verlegt wer-
den musste, konnten in der 
Session 2023 die Leibgarden des 
Prinzenpaares der Stadt Krefeld 
die beliebte Kostümparty wie 
gewohnt wieder im Zeughaus 
der Prinzengarde am Bockumer 
Rathaus ausrichten.

Die Präsidenten der Leibgarden 
des Prinzenpaares, Christian 
Cosman und Tobias Dörkes, 
begrüßten in bester Laune die 
Gäste, hielten aber keine langen 

Reden, sondern ließen dem DJ 
gleich freie Hand, den Gästen 
mit jecker Musik einzuheizen. 
Nicht nur der DJ, sondern alle 
Licht- und Tonarrangements 
kamen wie in den letzten 

Jahren vom Veranstaltungs-
service Wenders.
Für das leibliche Wohl wurde 
auch mit leckeren „Schnitt-
chen“ von der Bäckerei Lomme 
gesorgt.

„…ne superjeile Zick!“



„…ne superjeile Zick!“

Das Prinzenpaar der Stadt 
Krefeld sorgte natürlich auch 
mit seinem Aufzug und 
seinen Sessionsliedern für gute 
Stimmung.

Zusammengefasst

Es war es wieder ein rich-
tig jecker Abend mit Super-
stimmung und den schon 
gewohnten Stammgästen; 

aber auch mit neuen jecken 
Gesichtern, die alle wunderbar 
bunt kostümiert einen locke-
ren Abend (bis in die Nacht…) 
genießen und feiern konnten.
…und das gerne so nächste 
Session wieder aufs Neue!
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Wie ich das die letzten 
beiden Jahre vermisst habe

Dem aufmerksamen Leser 
ist dieser Satz schon im Vor-
wort aufgefallen. Der Rosen-
montagszug gehört zu Karne-
val, wie die Butter auf das Brot. 
Endlich wieder ein Rosenmon-
tagszug. Im Sonnenschein und 

mit für Krefelder Verhältnis-
sen unfassbaren 180.000 Zu-
schauern am Straßenrand. Es 
hat so gut getan.

Die Leibgarde hat sich schon 
zum Frühstück getro� en und 
den ganzen Tag voll ausge-
kostet. Seinen Schluss hat dieser 
außergewöhnliche Tag dann im 
Brauereiausschank Wienges ge-

funden – kurz bevor der neue 
Tag angebrochen ist.

Wir haben jede Minute ge-
nossen und freuen uns auf den 
nächsten Rosenmontag! Ein 
paar Impressionen haben wir 
hier zusammengetragen.

Rosenmontag
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Der Rosenmontagszug in Krefeld
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Jetzt wieder mit Hoppeditz!
Fotos: Laura Doetsch

Der aufmerksame Leser des 
Garde-Echos vom letzten Jahr 
wird eine dringende Ähnlichkeit 
in der Überschrift des Artikels 
erkennen. Dort hieß es näm-
lich im Untertitel „… mit ohne 
Hoppeditz“. Den Umstän-
den geschuldet haben wir die 
Session 2022 nur mit einer 
„Sparvariante“ der Hoppeditz-
Beerdigung verabschieden 
können.

Aber 2023 hatten wir wieder 
eine echte Session. Also gab es 
auch wieder die echte Hoppe-
ditz-Beerdigung mit allem was 
dazu gehört: Fackelzug, großer 
Zapfenstreich, Pfarrer und Be-
erdigung. Außerdem fand die 
Veranstaltung wieder am Zeug-
haus der Prinzengarde statt. Um 
es kurz zu machen, es hat sich 
angefühlt wie immer, nämlich 
richtig gut!

Der Ablauf ist wohl allgemein 
bekannt. Prinzengarde und 
Leibgarde kommen mit Fackel-
zug auf dem Platz vor dem 
Zeughaus an und der große 
Zapfenstreich nimmt seinen 
Lauf. Immer wieder Momente 
mit Gänsehaut-Potential. Nach-
dem die Präsidenten der beiden 

Garden sich bei ihren Corps 
und dem Prinzenpaar bedankt 
haben, hatte das Prinzenpaar 
die Gelegenheit, ein letztes 
Mal zum närrischen Volk zu 
sprechen. Auch wieder mit 
Potential für Gänsehaut und die 
eine oder andere Träne.

Der große Zapfenstreich
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Der große Zapfenstreich

Unser Pfarrer Andy Dams 
war wieder der Mann für die 
geschli� enen Worte, um die 
Session dann zu beerdigen. 
Auch in diesem Jahr wieder 
mit dem unvermeidlichen 
Augenzwinkern. Danke für die-
sen tollen Vortrag. Im gemein-
samen Trauermarsch wurde 
der arme Hoppeditz schließlich 
in den Hof getragen, um ihn 
den Flammen zu übergeben. 
Spätestens an dieser Stelle hatte 
jeder eine Gänsehaut.

Somit hatte die Session 2023 ihr 
würdiges Ende gefunden. So, 
wie es sich für eine ordentliche 
Session gehört. Danke an alle, 
die dabei waren.



 Lieblichkeiten und ihre Adjutanten
seit 1933

 1933 Motto: kein Motto
 Prinzessin: keine Prinzessin Adjutant: kein Adjutant
1934 Motto: Wir maake mött
 Prinzessin: keine Prinzessin Adjutant: kein Adjutant
1935 Motto: Krie-wel packt ut
 Prinzessin: Lilo I. (Lange) Adjutant: Fritz Kreß (PG)
1936 Motto: Dour Kappes on Tabak
 Prinzessin: Lotte I. (Funger) Adjutant: Willi Everhardt (PG)
1937 Motto: Ut et Schöttglas
 Prinzessin: Karola I. (Beyer - Wilden) Adjutant: Emil Moersch (PG)
1938 Motto: Operetten Bilderbogen
 Prinzessin: Lotte II. (Gerlach) Adjutant: Emil Moersch (PG)
1939 Motto: Närrische Träume
 Prinzessin: Lilo II. (Kress) Adjutant: W. Pünsgen (PG)
1949 Motto: Kein Motto
 Prinzessin: keine Prinzessin Adjutant: kein Adjutant
1950 Motto: Echo des Jahres
 Prinzessin: Edith I. (Schiffers) Adjutant: Bodewig (PG)
1951 Motto: Tolle Welt
 Prinzessin: Inge I. (Klein) Adjutant: Herbert Fries (PG)
1952 Motto: Kiek, dat es Krie-wel
 Prinzessin: Ruth I. (Hasenkamp) Adjutant: Heinz Janhsens
1953 Motto: Ein Narr sieht die Welt
 Prinzessin: keine Prinzessin Adjutant: kein Adjutant
1954 Motto: Wir häbbe doch ene Zoch
 Prinzessin: Gustl I. (Ermentrud) Adjutant: kein Adjutant
1955 Motto: kein Motto
 Prinzessin: Anni I. (Becker) Adjutant: Heinz Janhsens
1956 Motto: kein Motto
 Prinzessin: Christel I. (Machost) Adjutant: Heinz Janhsens
1957 Motto: kein Motto
 Prinzessin: keine Prinzessin  Adjutant: kein Adjutant
1958 Motto: kein Motto
 Prinzessin: keine Prinzessin Adjutant: kein Adjutant
1959 Motto: Weltstadt für einen Tag
 Prinzessin: Christel II. (Keutken) Adjutant: Wolfgang Schönholz
1960 Motto: 1000 und 11 Wunder
 Prinzessin: Marianne I. (Röhr) Adjutant: Günter Schäfer
1961 Motto: Viel Lärm um Alles
 Prinzessin: Hildegard I. (van Bebber) Adjutant: Günter Schäfer
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 Lieblichkeiten und ihre Adjutanten
seit 1933

1962 Motto: Viel Tamtam und bunt kariert
 Prinzessin: Giesela I. (Künnemeyer) Adjutant: Hans Hendrix
1963 Motto: Kunterbunte Seidenstadt
 Prinzessin: Ute I. (Sieringhaus) Adjutant: Heinz Schauenberg
1964 Motto: Rendezvous mit Dazumal
 Prinzessin: Hannelore I. (Casaretto) Adjutant: Dietgar Baues
1965 Motto: Jahrmarkt der Heiterkeit
 Prinzessin: Freya I. (Ridders) Adjutant: Günter Schäfer
1966 Motto: Ein Narr sieht die Welt
 Prinzessin: Elly I. (Müller) Adjutant: Dietger Baues
1967 Motto: Zirkus Karneval
 Prinzessin: Ingeborg I. (Hölters) Adjutant: Gerd Junggeburth
1968 Motto: Närrische Olympiade
 Prinzessin: Anna I. (Schulte-Kellingh.) Adjutant: Rolf Hendrix
1969 Motto: I like Jux
 Prinzessin: Annemarie I. (Bruns) Adjutant: Heinz Schauenberg
1970 Motto: Rhapsodie in Doll
 Prinzessin: Margret I. (Underberg) Adjutant: Wolfgang Schönholz
1971 Motto: In Splino Veritas
 Prinzessin: Vera I. (Foehr) Adjutant: Gerd Junggeburth
1972 Motto: Spaß mit Herz
 Prinzessin: Lola I. (Fucken) Adjutant: Günter Schäfer
1973 Motto: Jubeljux im Jubeljahr
 Prinzessin: Katrin I. (Schroeder) Adjutant: Wolfgang Koenen
1974 Motto: Und immer schön fröhlich bleiben
 Prinzessin: Renate I. (Krawinkel) Adjutant: Bruno Wittkuhn
1975 Motto: Freud wie nie durch Nostalgie
 Prinzessin: Monika I. (Detig) Adjutant: Wolfgang Jansen
1976 Motto: Seidenwebers Lachparade
 Prinzessin: Lydia I. (Berkemeyer) Adjutant: Alfred Tenberg
1977 Motto: Tour de Freud
 Prinzessin: Christine I. (Lippmann) Adjutant: Dieter Klever
1978 Motto: Das gibt‘ s noch einmal
 Prinzessin: Friederike I. (Schulte) Adjutant: Helmut Schmitz
1979 Motto: Crazy Crefeld
 Prinzessin: Johanna I. (Görtz) Adjutant: Roland Müller
1980 Motto: Närrisches Europa
 Prinzessin: Esta I. (Wolff) Adjutant: Bruno Wittkuhn
1981 Motto: Kiek, dat es Krie-ewel
 Prinzessin: Brigitte I. (Spitz) Adjutant: Hans Doussier
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 Lieblichkeiten und ihre Adjutanten
seit 1933

1982  Motto: Freud ut Jux on Dollere-e
 Prinzessin: Wilhelmine I. (Küsters) Adjutant: Heinz Sachse
1983 Motto: Lache on lache lo-ete
 Prinzessin: Josephine I. (Thyssen) Adjutant: Roland Müller
1984 Motto: Fasteloewend tusame
 Prinzessin: Andrea I. (Geschwandtner) Adjutant: Dietger Baues
1985 Motto: Doll wie nie, en Samt on Sie
 Prinzessin: Brigitte II. (Höntges) Adjutant: Werner Zipp
1986 Motto: Fasteloewend möt Pokal - Krefeld international
 Prinzessin: Uschi I. (Lankers) Adjutant: H.-G. Doussier
1987 Motto: Seidenstadt dooe böss do platt
 Prinzessin: Andrea II. (Blomen) Adjutant: Heinz Buckenhüskes
1988 Motto: Fröhlich ruft die Jeckenschar, Krefeld‘s Zoo wird 50 Jahr
 Prinzessin: Christel III. (Pesch) Adjutant: Wolfgang Jansen
1989 Motto: Unser As ist Freud und Spaß
 Prinzessin: Ingrid I. (Schatz) Adjutant: Hans Doussier
1990 Motto: Fucki on kin Sorje, bös Aschermittwochmorje
 Prinzessin: Hannelore II. (Jansen) Adjutant: Rainer Schillings
1991 Motto: Man jönt sech ja sons nix
 Prinzessin: Uschi II. (Machost) Adjutant: Werner Zipp
1992 Motto: Maak jet druut
 Prinzessin: Elke I. (Wiesener) Adjutant: Guido Koenen
1993 Motto: Üewerall - Krie-ewelsche Tüen
 Prinzessin: Gisela II. (Hendricks) Adjutant: Willi Lieder
1994 Motto: Et letzte Kiehr - kin Freudjebühr
 Prinzessin: Martina I. (Kruß) Adjutant: Guido Koenen
1995 Motto: Krieewelsche weäwe an en Stöck
 Prinzessin: Gabi I. (Leigraf) Adjutant: Heinz Buckenhüskes
1996 Motto: Freud tusame
 Prinzessin: Claudia I. (Rupp) Adjutant: Roderich G. Kocken
1997 Motto:  Min Stemm für Krie-ewel
 Prinzessin: Uschi III. (Müller) Adjutant: Werner Zipp
1998 Motto: Krie-ewelsche Träume
 Prinzessin: Heide I. (Holterbosch) Adjutant: Guido Terhorst
1999 Motto: Europaradies Krie-ewel
 Prinzessin: Michaela I. (Bossers) Adjutant: Roderich G. Kocken
2000 Motto: Wat Woer? Wat Es? Wat Kümmt?
 Prinzessin: Sabine I. (Prehn) Adjutant: Peter Bossers
2001 Motto: Krie-ewelsche Kapriolen
 Prinzessin: Erika I. (Rouß) Adjutant: Rainer Wenders
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 Lieblichkeiten und ihre Adjutanten
seit 1933

2002 Motto: Fasteloowend fiere kann man liehre
 Prinzessin: Astrid I. (Meuskens) Adjutant: Norbert van der Heusen
2003 Motto: An jede Eck ne angerte Jeck
 Prinzessin: Stefanie I. (Bergmann) Adjutant: Harald Holz
2004 Motto: Mit Kawuppdich und Helau - meisterlich der KEV
 Prinzessin: Anita I. (Krüger) Adjutant: Markus Steinmetz
2005 Motto: Euroland im Narrenhand
 Prinzessin: Elli I. (Eggert) Adjutant: Harald Holz
2006 Motto: Net lamentiere - Fastelooewend fiere
 Prinzessin: Sigrid I. (Ruland) Adjutant: Rainer Wenders
2007 Motto: Weg frei der Narretei
 Prinzessin: Marlies I. (Gorissen) Adjutant: Dirk Bongartz
2008 Motto: Fantasie op Krie-ewelsch
 Prinzessin: Madeleine I. (Grepel) Adjutant: Rainer Wenders
2009 Motto: Tüpisch Krie-ewel
 Prinzessin: Martina II. (Kockers) Adjutant: Rainer Wenders
2010 Motto: Krie-ewel – schüen on jeck!
 Prinzessin: Ursula IV. (Kölker) Adjutant: Rainer Wenders
2011 Motto: Was sind wir doch spitze!
 Prinzessin: Beate I. (Schmitz-Rundholz) Adjutant: Dirk Steinmetz

AM BADEZENTRUM 128 · 47800 KREFELD
 02151 - 54 68 08

INFO@PRINTMEDIA-MAN.DE

DIE LEBHAFTEN STADTJOURNALE
FÜR 37.000 HAUSHALTE

-
WERBEN MIT ERFOLG

uerdingen



 Lieblichkeiten und ihre Adjutanten
seit 1933

2012 Motto: Karneval - gefällt mir!
 Prinzessin: Nina I. (Bossers) Adjutant: Peter Bossers
2013 Motto: Wir send Krie-ewel
 Prinzessin: Verena I. (Peeters) Adjutant: Dirk Steinmetz
2014 Motto: Krie-ewel op jöck
 Prinzessin: Karin I. (Zecha) Adjutant: Markus Steinmetz
2015 Motto: All onger een Kapp
 Prinzessin: Christina I. (Schwirtz - Lindner) Adjutant: Dirk Bongartz
2016 Motto: Fastelo-evend / Spass satt!
 Prinzessin: Danny I. (Dörkes) Adjutant: Dirk Bongartz
2017 Motto: Ponzelars Panoptikum! Adjutant: Harald Holz
 Prinzessin: Britta I. (Nieendick) Adjutant: Fabian Langheim
2018 Motto: Fasteloevend first 
 Prinzessin: Sabine II. (Donner) Adjutant: Bernhard Dömkes
2019 Motto: Mit `ner Pappnas im Jesicht 
 Prinzessin: Claudia II.  (Dams) Adjutant: Tobias Dörkes
2020 Motto: All you need is Spass 
 Prinzessin: Marita I. (Kelm-Mosinski) Adjutant: Markus Steinmetz
2022 Motto: Alles im Lack 
 Prinzessin: Monique I. Czichon Adjutant: Simon Reynen
2023 Motto: Os Heimat Krie-ewel
  Prinzessin: Nadine I. (Menke) Adjutant: Matthias Wenders
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 Paul Pinand † Major Ehrenvorsitzender
Günter Schenk † Generalfeldmarschall  Ehrenkommandeur
   Prinz Karneval 1973
Karl Michaelis † Generaloberst i. R.  Ehrenkommandeur
Rainer H. Schillings Generalfeldmarschall  Ehrenpräsident 
  Prinz Karneval 1992
Roland Müller † General Ehrenkommandeur
Manuel Blomen Generalfeldmarschall Ehrenpräsident
  Prinz Karneval 1987

Ehrenmariechen
 Claudia Hendricks Oberstleutnant
Luise Brauweiler † Major
Inge Baues Hauptmann
Anita Grabowski Hauptmann
Andrea Grenz (geb. Geschwandter) Hauptmann Prinzessin 1984
Petra van Cleef (geb. Deckers) † Oberleutnant
Michaela Bossers (geb. Rennefeld) Oberst
Jennifer Grubert (geb. Ziob) Hauptmann
Jessica Pelzers (geb. Boersma) Major
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Ehrenmitglieder

 1949 Hauptmann Karl Schöntges †  Gastronom Tivoli Haus
1951 Hauptmann Willi Hilgers † Musiker, Verfasser 1. Gardelied
1957 Leutnant Hans-Peter Niessen † Fabrikant
1959 Oberstleutnant Hermann Knickenberg † Gastronom
   Großfürst des Krefelder Karnevals
1960 Oberst Otto Reichling † Fabrikant
1962 Major Albert Machost † Kommandeur der Prinzengarde
   der Stadt Krefeld
1962 Major Helmut Müller † Prinz Karneval 1959
1968  Anna Schulte-Kellinghaus Prinzessin 1968
1981 General Esta Wolff Immobilienmaklerin
   Prinzessin 1980
1981 Major Günter Wolff † Unternehmer
   Prinz Karneval 1980
1992 Major Rainer Küsters † Prinz Karneval 1982
   Ehrenpräsident der Prinzengarde
1992 Major Manfred Thyssen Prinz Karneval 1983
1993 Major Hans Werner Jansen Prinz Karneval 1990
1993 Leutnant Wolfgang Dieling † Journalist
1997 Major Michael Fogg 1st Major 7th Signal Regiment
   British Army
1999 Oberstleutnant Herbert Hölters † Ehrenvorsitzender der AKK
   Ehrenvorstandsmitglied BDK
1999 Oberstleutnant Manuel Blomen Versicherungskaufmann
   Präsident der Leibgarde der Prinzessin
   Prinz Karneval 1987
2000 Hauptmann Alfons Dahl Unternehmer
2000 Oberleutnant Herbert Chrastek Unternehmer
2000 Oberleutnant Klaus Wiewrodt Gastronom
2000 Leutnant Lothar Neumann Unternehmer
2001 Oberleutnant Klaus Esters Unternehmer
2001 Oberleutnant Peter Boersma Ex-Vorsitzender Oppumer
   Reiter- und Fanfarencorps
2001 Oberleutnant Elmar Pohl Unternehmer
2002 Oberleutnant Hermann Kirberg † Krefelder Fanfarencorps
2002 Oberleutnant Uli Gruda Unternehmer
2002 Oberfähnrich Klaus Pitsch Polizei Krefeld
2004 Hauptmann Rolf Köster General Feldmarschall der
   Prinzengarde St. Tönis
2004 Leutnant Sascha Rennefeld Einzelhandelskaufmann
2006  Thea Winkelmann † Leibgarde der Prinzessin
   der Stadt Krefeld
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Ehrenmitglieder

2006 Major  Hans Winkelmann † Leibgarde der Prinzessin
   der Stadt Krefeld
2006 Leutnant Helmut Höffken „Der Advokat“
2007 Oberleutnant Peter Kaiser Mitglied des Landtages a.D.
   Konditor
2007 Leutnant Richard Röhrhoff Unternehmer
2008 Hauptmann Jürgen Fischer Präsident der
   Gesellschaft Parlament
2009 Hauptmann Josef Thorissen † Ehrenpräsident der
   Gesellschaft Parlament 1857 e. V.
2012 Major Christian Cosman Präsident der Prinzengarde
   der Stadt Krefeld 1914 e. V.
2013 Major Helmut Hannappel Bestatter
2013 Hauptmann Horst Eichholz Kommandant der
   Altstadtfunken Monheim
2015 Major Kerstin Abraham SWK Vorstandsmitglied
2018  Peter Schueren, Oliver Griethe, Jeck United
  Max Kalda, Volker Diefes, 
  Stefan Nierman

2023 Hauptmann Dieter Hallmann 2. Vorsitzender der KG Närrische 
   Gartenzwerge 1963 Krefeld e. V.
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 Ehrenoffi ziere
 1997 Antonius Wolf † Ehrenmajor
  Stadtkommandant der Rheinstadt Uerdingen

1995 Dieter Friedrich † Ehrenmajor
  Polizeipräsident a.D.

1996 Klaus Evertz † Ehrenhauptmann 
  Ex-Vorstand der Städtischen Werke Krefeld

1997 Bodo H. Hauser † Ehrenhauptmann 
  Journalist, ZDF Moderator

1998 Jürgen Büssow Ehrenoberstleutnant
  Regierungspräsident des Regierungsbez. D’dorf a.D.

1999 Hansheinz Hauser † Ehrenoberstleutnant
  Alt-Oberbürgermeister

2000 Bernd Scheelen MdB Ehrenmajor
  MdB a. D.

2004 Wolfgang Feld Ehrenhauptmann 
  Kommunalpolitiker und Unternehmer

2006 Ulrich Hahnen † Ehrenhauptmann 
  Fraktionsvorsitzender SPD
  Stadtrat Krefeld

2007 Gregor Kathstede Ehrenoberstleutnant 
  Alt-Oberbürgermeister

2008 Günter Greven Ehrenhauptmann 
  Dachdeckermeister

2013 Frank Meyer Ehrenoberstleutnant
  Oberbürgermeister der Stadt Krefeld

2017 Frank Schreiber Ehrenhauptmann
  Präsident Regionalverband Linksrheinischer Karneval e.V.

2023 Marc Blondin Ehrenmajor
  Mitglied des Landtages
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Das Biwak der Leibgarde
der Prinzessin 2023
Fotos: Uwe Wienes

Das Beten für und Hoffen 
auf besseres Wetter seit dem 
Rein(Wasser)fall des Biwaks 
letzten Jahres hatten sich ge-
lohnt. Endlich zeigte Petrus wie-
der ein Herz für die Leibgarde 
der Prinzessin. Kein Tropfen fiel 
vom Himmel.

Nicht nur die Sonne 
ein Knaller

Aber es war nicht nur trocken 
von oben. Der Stern namens 
Sonne strahlte sogar so intensiv, 
dass wir am Biwak-Wochen-
ende an beiden Tagen um die 
30° hatten.
Und nicht nur die Sonne strahl-
te, sondern auch in den Ge-
sichtern der Westgardisten 
spiegelte sich die Vorfreude auf 
das Biwak wider.
Los ging die ganze Freude 
am Freitag, den 08.09.11, um 
18.00 Uhr.
Der Präsident der Leibgarde be-
grüßte alle anwesenden Gäste 
auf das Herzlichste.

Zukünftige Prinzessin 
der erste Knaller

Vor der Bühne reihte sich 
das zukünftige Prinzenpaar 
Steffi und Dirk Steinmetz mit 

ihren zukünftigen Ministern auf. 
Steffi Steinmetz begrüßte 
ebenfalls die Leibgarde der 
Prinzessin, die in der kommen-
den Session für ihren Schutz 

und ihr Geleit zuständig sein 
wird. Im Namen ihres Ehe-
mannes freue sie sich schon 
sehr auf eine Session mit viel 
Freude und Harmonie. Eben-
falls galt ihr Gruß den anwe-
senden Ex-Prinzessinnen, die 
mit einem „Wild Berry Lillet“ 
vom Sektstand verwöhnt wur-
den. Sie würde sich zwar schon 

darauf freuen, nach der Session 
zu diesem elitären Kreis zu ge-
hören, doch bis dahin kön-
ne von ihr aus die Zeit in der 
Session ruhig sehr langsam ver-

gehen. Da mussten die „Exen“ 
ihr lächelnd nickend zu-
stimmen.
Nachdem sie noch einen zu-
künftigen Minister (Fabian 
Langheim/ Patrick Küppers im 
Urlaub) vorgestellt hatte, durfte 
Dirk Steinmetz dann auch kurz 
an das Mikro, um zwei Minister
vorzustellen (Thorsten Arbes 

„You gotta fi ght for your right...to paaartyy!“
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und Andreas Sauerborn). Aber 
nur „kurz“, denn wie es so Sit-
te ist, hat bei der Leibgarde 
der Prinzessin gewöhnlich die 
Prinzessin das Wort. Denn kurz 
darauf hieß es Fassanstich, den 
Steffi Steinmetz höchstpersön-
lich in die Hand nahm, da sie 
aus beruflichen Gründen dafür 
der Profi ist.
Tobias Dörkes nutzte die Zeit, 
in der das zukünftige Prinzen-
paar die Gäste mit der flüssigen 
Hopfenkaltschale vom Fass-
anstich versorgte, um dem ed-
len Spender von der Brauerei 
Königshof, Frank Tichelkamp, 
für das Fass zu danken.

Bevor der erste musikalische 
Knaller des Abends auf die 
Bühne kam, konnte Tobias 
Dörkes noch offiziell den ersten 
Bürger der Stadt begrüßen. Zu-
sammen mit Frank Meyer bat er 
das Prinzenpaar auf die Bühne. 

Zum Willkommensgruß und 
als großer Dank im Voraus für 
eine bestimmt unvergessliche 
Session überreichte Frank 
Meyer im Namen der Leibgar-
de der Prinzessin das große 
rot-blaue Blumenbouquet und 
wünschte den Beiden eine 
Session voller „Sonnenschein“!
Aus der Politik freute sich die 
Garde ebenfalls noch über den 
Besuch unseres Ehrenoffiziers, 
MdL Marc Blondin.

Musikalische Knaller

Um 19.00 Uhr brachte das 
Duo Morgentau die ersten 
musikalischen Klänge auf den 
Joseph-Beuys-Platz. Peter Hoe-
bertz und Jost Kemmerling 
konnten die Zuschauer trotz 
der noch drückenden Tempe-
raturen schnell begeistern. Die 
„Acoustic Rockin Oldies“ – so 
wie sie sich selbst nennen - 

spielen laut Homepage „Songs 
von gestern für Leute von 
heute“ mit viel Spielfreude. 
Und diese Freude spürte man 
nicht nur bei den beiden Mu-
sikern auf der Bühne, sondern 
auch beim Publikum, dass nach 
kurzer Aufwärmphase lautstark 
mitsang und feierte.

Weiterer musikalischer 
Knaller

Mit dem Auftritt der eigenen 
Ehrenmitglieder konnte die 
Westgarde einen weiteren 
Knaller am ersten Abend 
präsentieren. Die Krefelder 
GanzJahresSpassBand „Jeck 
United“ stellte an diesem 
Abend zwei neue Bandmitglie-
der vor: „Gigi“ an der Gitarre 
und „Mi“ am Bass. Mit ihrem 
positiv bekloppten Charme 
machten auch sie richtig Stim-
mung auf dem Platz.
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Und weiterhin heizte 
nicht nur die Sonne ein

Am zweiten Tag ging es mit den 
hohen sommerlichen Tempe-
raturen weiter.
Zum internen Gardefrühstück 
wäre statt des heißen Kaffees 
eher ein Eiscafé zum Brötchen 
willkommen gewesen. Aber 
das ist nun wirklich Klagen auf 
hohem Niveau.
Der Platz, die Getränke- und 
der Speisestand wurden für den 
Tag von den Gardemitgliedern 
wieder vorbereitet, sodass der 
Präsident der Garde um 14.00 
Uhr alle Gäste und vor allem 
die vielen Kinder- und Jugend-
tanzgarden begrüßen konnte. 
Bei schönstem Sonnenschein 
konnte der Nachwuchs der Kre-
felder Kinder- und Jugendgar-
detanzvereine und der Vereine 
aus dem Umland die jeweiligen 
Showtänze für die kommende 
Session darbieten. Folgende 
Garden tanzten für die Zu-
schauer: Das Bambini-Tanz-
corps und das Teenie-Tanz-
corps der GKG Krefeld 1878 
e.V., die KG Gruen-Weiss Grön-
land 1957 e.V., die KG Grenz-
tal 1980 e.V., der KK Stahldorf 
1972 e.V., die Blue Devils der 
KG Verberg 1956 e.V. und die 
Prinzengarde der Stadt Ratin-
gen Blau-Weiss von 1928 e.V.. 
Hier muss man allen Nach-
wuchstanzgarden ein großes 

Lob aussprechen, dass sie trotz 
Mittagshitze mit vollem Einsatz 
und einem Lächeln im Gesicht 
den Gästen auf dem Platz eine 
wunderschöne Show boten.
Während der Zeit der Tanzdar-
bietungen sorgten zwei Ex-Prin-
zessinnen und eine Enkelin da-
für, dass alle aktiven Tänzer und 
Gäste mit Kaffee und Kuchen 
versorgt wurden. Dafür hatten 
sich einige Ex-Prinzessinnen, 
Offiziersdamen und Vereins-
mitglieder bereit erklärt, leckere 
Kuchen zu spenden.

Heißer Sound am Abend

Um 19.00 Uhr brachte eine 
beim Biwak der Leibgarde der 
Prinzessin auch schon bekannte 

Coverband, benannt nach dem 
gängigen Musiker-Soundcheck-
Spruch „one two one two…
test…“, die ersten rockigeren 
Töne unter die Gäste. Mit ei-
ner Liedermischung aus dem 
rockigen Genre, einigen Funk- 
und Popsongs sowie Balladen 
konnte die Band „1212“ bei den 
Zuschauern schon ordentlich 
punkten.
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Der einheizende 
Höhepunkt

Wie gesagt, knallte die Sonne 
von oben ordentlich runter und 
heizte den Gästen kräftig ein – 
aber der Hauptact des Abends 
legte locker noch ein paar Grad 
drauf.
Die Rock-Band „Lewinsky“ 
bringt es eben…das kann man 
nicht anders sagen. Nicht nur 
der charismatische Frontman 
„Steff“ spielt mit flotten Sprüche 
mit seinen Fans, sondern auch 
die Bandmitglieder sind einfach 
Voll-Profis – musikalisch wie 
auch Entertainment-mäßig.
Mit einer breiten Setlist von 
„Major Tom“, „Sex on fire“, 
über „Zombie“, „Ein Kompli-
ment“, „Enter sandman“, „Kil-
ling in the name“, „Schrei nach 
Liebe“ und „Leuchtturm“ war 
für jede rockige Seele etwas 
dabei.

Der Präsident der Leibgarde 
hatte alle Mühe, sich für sei-
nen Dank an die Band am Mi-
kro durch die Jubelstürme der 

Fans Gehör zu verschaffen. 
Selbst schon angedachte Zu-
gaben wie der Song „Tage wie 
dieser“ brachten kaum Ruhe ins 
Publikum.
Doch alles hat ein Ende!

À propos „Tage wie dieser“

Die Verse „Ich wart´ seit 
Wochen auf diesen Tag…“ 
ging in den letzten Tagen und 
Wochen bestimmt durch jeden 
Kopf der Mitglieder der West-
garde.
Denn um so ein großes 
Sommerfest – ein Biwak – auf 
die Beine zu stellen, braucht es 
wochenlange Vorbereitungen.
Und somit kommen wir nun 
an dem Punkt an, an dem wir 
einen ganz, ganz großen Dank 
aussprechen möchten.
ALLEN gilt ein sehr herzlicher 
Dank dafür, dass auf dem Platz 

aufgebaut wurde, dass alle 
Bier-, Wein- und Speisewagen 
und der vielseitig bepreiste 
Tombola-Stand während des 
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gesamten Wochenendes be-
setzt waren, dass im Anschluss 
zügiger als sonst abgebaut 
werden konnte und dass ein je-
des Mitglied der Garde auf den 
Anderen Acht gab. 
Es wurde an diesem Wochen-
ende wieder sichtbar, dass 
das Herz aller Mitglieder, aller 
Gardisten und aller Mariechen 
nicht nur für die amtierende 
Prinzessin schlägt, sondern dass 
Alle das Lob der Ex-Prinzessin-
nen verkörpern, dass sie die 
Garde mit Herz ist.
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VIRIBUS UNITIS!

Daran erkennt man wieder ein-
mal, was der Leitsatz der Leib-
garde der Prinzessin bedeu-
tet. Trotz wirklich fordernder 

Temperaturen erfüllten alle 
Helfer mit vereinten Kräften 
ihre Aufgaben und betreuten 
ihre Stände aufopferungsvoll.
Unser spezieller Dank gilt wie 
jedes Jahr dem Veranstaltungs-
service Wenders-EDV!

Im Namen des Vorstandes gilt 
ebenfalls ein großer Dank den 
befreundeten Gesellschaften 
wie der Gesellschaft Parlament 
1857 e.V., der KG Freundes-
kreis 2016 e.V. und der Stadt-
garde in der Landeshauptstadt 
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Düsseldorf e.V., die uns mit ihren 
Helfern unterstützten.

Die Redaktion bittet um Ver-
ständnis, dass hier nicht alle 
Helfer einzeln mit Namen 
aufgeführt werden. Es waren 
dieses Jahr erfreulich viele Hel-
fer, die zu einem guten - nein, 
einem sehr guten! – Gelingen 
beigetragen haben!

VIELEN DANK AN JEDEN 
VON EUCH!

Jede und Jeder hat geschwitzt, 
gemacht, getan und bei den 
Klimabedingungen gekämpft 
bis zur Erschöpfung oder zum 
Schluss! Quasi so wie die Band 
Lewinsky ihre letzte Zugabe 
rausröhrte: „You gotta fight for 
your right… to paaartyyy!“



ii

Ihr Festpreis im Stadtwaldhaus Krefeld 
für Hochzeiten, Jubiläen, Geburtstage, Firmenfeiern 
Sektempfang, Buffet Stadtwaldhaus, alle Getränke (ohne Spirituosen) EUR 102,50 /pro Person  
Kinderpauschalen: Kinder unter 3 frei / von 4 bis 7 Jahre: EUR 30,- / von 8 bis 15 Jahre: EUR 50,- 
 
STADTWALDHAUS KREFELD 
47800 Krefeld · Hüttenallee 108 · Tel. 0 2151. 59 3784 · Fax 0 2151. 59 3126 · E-mail info@stadtwaldhaus.de 

www.stadtwaldhaus.de 
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Ein Dank unseres 
Prinzenpaares Dirk II. 

und Nadine I.

Nein, keine Angst, liebe Leser 
und Leserinnen: Wir fangen 
jetzt nicht an zu singen, wenn 
man die Melodie des Schlagers 
aus der Überschrift im Kopf hat.

Ein erstes Dankeschön unserer-
seits sei an Sie gerichtet, da Sie 
das Garde-Echo 2024 bis hier-
hin mit Aufmerksamkeit durch-
gelesen haben.
Dass ich im Namen meiner 
Prinzessin Nadine I. und un-
serer Minister das Schlusswort 
schreiben darf, erfüllt mich mit 
Stolz!

Offiziell endet eine Karnevals-
session am Aschermittwoch, 
das ist bekannt. Inoffiziell wird 
das Ende mit dem Dankeschön-
Abend beschlossen. Unser 
Dankeschön-Abend fand am 
Freitag, den 19.05.2023, in 
der Braustube der Brauerei 
Königshof statt. Dem gesamten 
Team der Brauerei um Frank 
Tichelkamp und Robert Ditz 
danken wir dafür.
An diesem Abend konnten wir 
unsere Karnevalssession bei 
Speis und Trank Revue passie-
ren lassen.
Ganz besonders galt unser Dank 
natürlich unseren Ministern, 
unseren Familien & Freunden 
und selbstverständlich dem 

Comitee Crefelder Carneval, 
der Prinzengarde der Stadt 
Krefeld und natürlich unserer 
Leibgarde der Prinzessin der 
Stadt Krefeld. Wir verdanken 
die für uns unvergessliche Sessi-
on auch allen Abgeordneten der 
Krefelder Karnevalsvereine und 
sowieso allen Jecken, die uns auf 
unserer karnevalistischen Reise 
begleitet haben.

Als wir am 11.11.2022 im 
Krefelder Rathaus inthronisiert 
wurden, begann diese karne-
valistische Reise. Am Abend 
des gleichen Tages fand die 
vom CCC organisierte, erste 
Karnevalsparty für die Session 
im Stadtwaldhaus satt, wozu 
wir dem CCC zu dieser Ent-
scheidung herzlich gratulieren 
möchten.

Wir wurden wie auf Händen 
durch die Säle getragen… und 
Nadine aufgrund ihrer Ver-
letzung nicht nur bildlich ge-
sprochen, sondern wahrhaftig 
auf Händen und Armen der 
Westgardisten. Dafür möch-
ten wir uns bei allen „Trägern“ 
der Leibgarde ausdrücklich be-
danken.
Explizit geht mein und un-
ser Dank an Danny & Tobias 
Dörkes, Guido Beyer, Thomas 
Vogel, Klaus Sauer, Bernhard 
Dömkes, Matthias Wenders 
und Guido Koenen...sowie 
natürlich allen Westgardisten!

Mein Wunsch an Sie und alle 
Krefelder: Lassen auch Sie 
sich mit dem Bazillus Karne-
valis infizieren und unterstüt-
zen & fördern Sie - auf welche 
Weise auch immer - den Krefel-
der Karneval!

Unseren Nachfolgern, Prinz 
Dirk III. und Prinzessin Stef-
fi II. mit ihren Ministern und 
Adjutanten, wünschen wir, dass 
auch sie eine so grandiose und 
unvergessliche Session erleben 
werden!

Danke, dass ich als Gardist und 
Nadine als Mitglied der West-
garde im 90. Jubiläumsjahr 
der Leibgarde der Prinzessin 
der Stadt Krefeld das Amt des 
Prinzenpaares in unserer Hei-
matstadt „Os Heimat Krie-
ewel“ übernehmen durften!

Ein donnerndes 3-faches
Krie-ewel HELAU !!!

Ihr
Dirk Bongartz,
Prinz Dirk II. 
der Stadt Krefeld 2023

„Wir sagen Daankeschöön...“



 Nicht das Freuen, nicht das Leiden,
stellt den Wert des Lebens dar.
Immer wird nur das entschieden,
was der Mensch dem Menschen war.

 Wir gedenken
unseren verstorbenen
Kameraden
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Ihre Spende

 „Eine gute Tat ist die, die auf dem Antlitz
des Anderen ein Lächeln erscheinen lässt!“

 

Wenn wir bei Ihnen auf unseren Veranstaltun-
gen oder Auftritten ein Lächeln (oder auch mehr) 
erzeugt haben und Sie deswegen unsere Brauch-
tumsarbeit unterstützen möchten, dann können 
Sie dies mit einer Spende tun!
Dadurch zaubern Sie auch uns ein Lächeln auf 
unser Antlitz!
Ihre Spende ist steuerlich absetzbar, da Sie von 
uns eine Spendenquittung erhalten.
Bitte überweisen Sie unter Angabe Ihres Namens 
(sehr wichtig ist Ihre Anschrift, damit wir Ihnen 
die Spendenquittung zusenden können) Ihren 
Betrag auf das folgende Konto der Sparkasse 
Krefeld:
 IBAN: DE82 3205 0000 0070 0115 23

BIC:    SPKRDE33

Vielen herzlichen Dank!

Fritz-Baum-Allee 13 · 47506 Neukirchen-Vluyn



130

47805 Krefeld, Untergath 89
Tel.: 0 21 51 / 37 38 - 0, Fax: - 13
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GARDE-ECHOGARDE-ECHO
20202424

Leibgarde der Prinzessin
der Stadt Krefeld

(Westgarde 1933) e.V.

Wer in und um Krefeld lebt, hat’s Wer in und um Krefeld lebt, hat’s Wer in und um Krefeld lebt, hat’s 
gut. Und wir tun einiges dafür: gut. Und wir tun einiges dafür: gut. Und wir tun einiges dafür: 
zum Beispiel mit moderner Energie, zum Beispiel mit moderner Energie, zum Beispiel mit moderner Energie, zum Beispiel mit moderner Energie, 
nachhaltiger Entsorgung und smarter, nachhaltiger Entsorgung und smarter, nachhaltiger Entsorgung und smarter, 
umweltfreundlicher Mobilität. umweltfreundlicher Mobilität. umweltfreundlicher Mobilität. 

Alles aus einer Hand ist einfachAlles aus einer Hand ist einfach. 

EINFACH ALLES.
EINFACH FÜR KREFELD. 

swk.de/einfach

EINFACH NAH.




